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Regierungsumbildung in Frankreich
Berlin , 15 . April . ( Funkmeldung .) Meldungen aus Vichy

besagen , daß Marschall P S t a i n und Pierre Laval eine

Regierungsneubildung beschlossen haben . Die neue

französische Regierung , di « voraussichtlich Pierre Laval als

Regierungschef und Admiral D a r l a n als Oberbefehlshaber der

Wehrmacht haben wird , soll in Kürze vor die Öffentlichkeit treten .

Werften und Docks in Hongkong arbeiten wieder

« changhai . 14 . Avril . Alle staatlichen Schiffswerften
und Docks in Hongkong haben , einer Agenturmeldüng zu¬
folge . die Arbeit bereits wieder ausgenommen .

Glückwünsche des Führers anGeneral Carmona

Zum Antritt feiner neue » Amtsperiode

Berlin . 15 . Avril . ( Funkmeldung .) Der Führer hat

dem Präsidenten der Repuhjik Portugal . General de Fragoso

Carmona , zum Antritt seiner neuen Amtsveriode am

15 . Avril mit einem in herzlichen Worten gehaltenen Tele¬

gramm seine Glückwünsche übermittelt .

Amerikanischer Schriftsteller über englische Großmäuligkeit
»Es ist sehr leicht möglich , das , di « Amerikaner dies «» Krieg verlieren "
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Weiterhin nachlassende Angriffs -

tütigkeit des Feindes an der Ostfront
Munitionsfabrik in Leningrad von schwerer Artillerie be¬
schossen — Bomben auf Sewastovol — Funkturm auf Malta
durch Bombenvolltreffer zum Einsturz gebracht — Wieder

28 Britenflugzeuge abgeschossen

Aus dem Führerbauvtauartier , 15 . Avril . ( Funkmeldung .)
Dos Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Im Osten lieh die Angriffstätigkeit des Feindes weiter¬
hin nack . Nur an einzelnen Stellen griff der Eeaner mit
stärkeren Kräften an und wurde abgewiesen . Eigene An -
grifssunternehmungen brachten örtliche Erfolge . .

Schwere Artillerie des Stetes bekämpfte kriegswichtige
Anlagen in Leningrads darunter eine Munitvonsfabrik .
Anhaltende Brände und Explosionen wurden beobachtet .

Erfolgreiche Angriffe deutsche : Kampfflieger richteten
sich gegen Safenanlagen und einen Flugplatz in Sewastopol .

In Nordafrika lebhafte beiderseitige AuMaruugs -
tätigkeit . Kraftfabrzeugansammlunaeu und Flugplätze der
Briten wurden mit guter Wirkung bombardiert .

Die Angriffe auf militärische Anlagen und Flugplätze
der Insel Malta wurden bei Tag und Nackt fortgesetzt .
Dabei wurde ein Fnnktnrm der Sendeanlage Rinella dnrck
Bombenvolltreffer zum Einstnrz gebracht . Dentkcke Jager
schossen über Malta und vor der uordafrikanischen Küste
neun britische Flngzeuge ab .

In Luktkämpfen über dem K a n a l und an der norwegi¬
schen Küste wurde » am gestrigen Tage neun britische Flug¬
zeuge zum Absturz gebracht . m .

Britische Bomber griffen in der vergangenen Nacht
Westdeutschland an . Die Zivilbevölkerung batte einige
Verluste an Toten und Verletzten . Flakartillerie und
Nachtjäger schaffen zehn der angreifenden Bomber ab .

Man bat in England auch wohl kaum je damit gerech¬
net . Indien wirklich einmal gegen einen Feind von außen
verteidigen zu muffen . Soweit man eine solche Möglichkeit
überhauvt ins Auge gesaht hat , bat man bestimmt nie nach
dem Osten , sondern eber nach dem Nordwesten geblickt , wo
sich zeitweise der Horizont zu verdunkeln schien . Insgesamt
aber kann man sagen , baß die indische Wehrmacht
gar nicht für die Bevölkerung , d . h . zum Schutze Indiens ,
aufgebaut worden ist . sondern gegen die Bevölke¬
rung . nämlich Niederhaltung oer indischen tireibeitsbe -

wegung . So ist denn auch bei der Aufstellung der Armee ,
die sich nur aus Freiwilligen zusammenlebt , der alte britische
Grundsatz , einen Stamm gegen den anderen und eine Klaffe

gegen die anderen auszuspielen , maßgebend gewesen , und
man bat veinlichst alles vermieden , was etwa , die Armee

zu einem Schmelztiegel bätte werden lassen können . Es
gibt desbalb in Indien auch keine einbeitliche Armee . . son¬
dern man muß vielmebr unterscheiden zwischen den Ernge -
borenen - Regimentern . den Truppen der Fürsten - Staaten .
Truppen , die aber unter englischer Führung , stehen , und den
rein englischen Truppenteilen . Bei diesen englischen
Truppenteilen gibt es Eingeborene nur dort , wo man sie
dringend benötigt , bei der Gebirgs - Artillerie , bet den Pio¬
nieren für Arbeiten , die in dem Trovenklima von . Euro¬
päern nicht geleistet werden können . Sonst aber sind die
Flugwaffe . die Artillerie , die Nachrichtentruvven und die
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Der Prozeß von Riom bis auf weiteres

eingestellt
Bichy , 15 . April . (Funkmeldung .) Durch ein im französischen

Staatsanzeiger vom 14 . April veröffentlichtes , den vom stellver¬
tretenden Ministerpräsidenten Admiral Darlan und dem Justiz¬
minister Barthelemy unterzeichnetes Gesetz wird der Prozeß
von Riom gegen die Verantwortlichen der Niederlage bis auf
weiteres eingestellt . Der Oberste Gerichtshof wird durch
dieses Gesetz ferner beauftragt , seine Untersuchung zu ergänzen , um
alle Verantwortlichkeiten , die vom Friedens - zum
Kriegszustand geführt haben , nachzuforschen und zu beurteilen .
Damit ist gleichzeitig die Frage nach der Verantwortung
am Kriege gestellt .

fehlt , bet schon lange die Dringlichkeit des indischen Pro¬
blems hätte erkennen muffen , aber gewartet habe , bis der

Feind vor den Toren Indiens stehe . Andere nordameri¬
kanische Blätter klagen allerdings die Inder an . Die Kom¬
mentare lassen deutlich erkennen , daß man die indische
Schlappe auch als Schlappe Roosevelts emv -

sindet . der sich allerdings noch immer mit dem Gedanken
tragen soll , noch einen Avvell an die Inder zu richten .

Zugleich muß man die amerikanische Öffentlichkeit auf
eine neue Schlavve vorbereiten . Die US .- arnerikaniscke Presse
gibt zu erkennen , daß Corregidor , das unter dem
Hagels javanischer Granaten liege , nicht mehr ..lange ge¬
halten werden könne . Das hält die gleichen Blatter nicht
ab , den Mann zu feiern , der eigentlich auch Corregidor hatte
verteidigen müssen , sich aber rechtzeitig in Sicherheit brachte ,
den Reklamegeneral Mac Arthur . . . .New Bork Daily
News " fordern , daß man ihn schleunigst nach Hause holen
und ihn „ zur Hebung der amerikanischen Kriegsmoral , an¬
stelle des 77jährigen Stimson zum K r i e g s m i n i st .e .r
mache . Heißt das . daß man Roosevelts und Stimsons mili¬
tärischen Fähigkeiten mißtraut odLr beißt das , daß man
Australien schon verloren gibt und Mac Arthur nicht der
Gefahr einer neuen Niederlage aussetzen will ?

Flugwaffe , die Artillerie .
Pioniere frei von Indern . — ~ ------
sind also in Indien den Engländern vorbehalten , denn hier
hätten ja die Index möglicherweise etwas lernen können ,
was sie einmal gegen die Engländer verwenden könnten . Die
Eingeborenen - Truvven sind auch bisher nie son¬
derlich gut ausgerüstet gewesen , sondern die . Ausrüstung
ging eben gerade soweit , wie sie für die Bekämpfung von
Aufständen , mit denen in den indischen Grenzgebieten immer
wieder gerechnet werden muß . notwendig ist . .

Auch bei der Heranziehung der Eingeborenen ist man
mit großer Vorsicht verfahren und bat sich im wesentlichen
auf drei verschiedene Vevölkerungsteile beschränkt , narnlick
die Sikbs . die Eurkas und die Pathans . Von ihnen sagt ein
Sachverständiger , daß jede dieser drei Gruppen der großen
Masse der indischen Bevölkerung in einem teils ererbten
teils erworbenen und von England sorgsam gepflegten und
gesteigerten llberlegenheitsgefühl gegenüberstebt . Man
wird also richtiger sagen , daß diese ind i s cken Trii vv en
Englands gar nicht aus der einheimischen Bevölkerung
gebildet sind , sondern gegen sie . Das Verfahren bat sich für
die Engländer in Indien bisher scheinbar durchaus bewahrt .
Wenn es ist immer gelungen . Aufstände und Unruhen auf
diese Weife sofort zu nterdrücken . Jetzt aber , wo von außen
eine Gefahr droht , möchte England all das vergessen machen ,
und es möchte nun einen großen Zustrom indischer Frei¬
williger zu den englischen Werbebüros sehen . Die Lage der
Engländer hat sich inzwischen ja außerordentlich verschlech¬
tert . denn sie dürften heute allein zur Niederhaltung der
indischen Nationalisten , d . h . zur Niederhaltung des Landes ,
wesentlich mehr Truppen benötigen als früher , während sie
gleichzeitig auch indische Truppen in Nordafrika und im
Mittleren Osten einsetzen und vor allem den Krieg
gegen Japan mit indischem Blut führen mochten . Man
erinnert sich dabei wohl daran , daß im Weltkrieg den Eng¬
ländern ungefähr eine Million indischer Truppen zur Ver¬
fügung standen . 106 594 Inder haben im ersten Weltkrieg
auf den verschiedenen Schlachtfeldern ihr Leben für England
gelaffen . Aber auch in Indien rächen sich die Fehler der
indischen Politik . Man bat dort erkennen muffen , was von
englischen Versprechungen und Zusicherungen zu Balten ist .

Die Frage , inwieweit es den Engländern gelingt , trotz
allem noch indische Freiwillige beranzuzieben . ist

Indien als Rüstungssaktor
Von Walter Aßmus

Es ist ohne weiteres klar , daß es den Engländern und

auch Amerikanern bei der inzwischen gescheiterten Mission
Erivvs und bei all den anderen Bemühungen um Snöjejt
nicht darum gebt , das Leben des indischen Volkes zu erleich¬
tern oder angenehmer zu gestalten , sondern Inb t e n s
Kräfte stärker als bisher für ben Krieg ber Plutokraten
zu mobilisieren , sich also einmal Kanonenfutter „in Snbten
zu sichern unb zum anbern Indien zu einem R u st u n g s -

aiienal zu machen . Die Frage , auf welche Kräfte die
Engländer im besten Falle in Indien rechnen können , ist
nicht leicht zu beantworten . Bisher haben sie in . Indien
eine verhältnismäßig kleine Armee unterhalten . Die . letzte
Zäblung im Frieden ( im Jahre 1931 ) wies 320 000 Militar -
verfonen auf , von denen etwa 60 000 rein englischen
Truppenteilen angebörten . Danach blieben also für die
aus Einheimischen in ihren Mannschaftsbestanden zusammen¬
gesetzten Truppenteile , sowie auch für bas Fahrpersonal
uta . bei ben rein englischen Truppenteilen rund 260 000 Per¬
sonen übrig . Gegenwärtig bürste bie Zahl allerdings hoher
fein , sie wird für die unter Waffen stehenden Einheimischen
jetzt auf eine Million beziffert . Man muß sich dabei aber
vor Augen halten , daß Indien ( ohne Burma ) nach der Volks¬
zählung von Anfang 1941 rund 390 Millionen Einwohner

as . Berlin . 15 . Avril , ( giß . Drabtbericht unserer Ber¬
liner Schriftleitung .) Aus Indien kommen neue Schilde¬
rungen über Flüchtlings ströme , die trotz sehr erheb¬
licher Wegeschwierigkeiten von Bur m a her . wo die
Javaner ihren Vormarfch fortsetzen , indischen , Boden zu . ge¬
winnen suchen . Gleichzeitig setzen sich auch m 3 n b t e n
selbst Riesenarmeen von Flüchtlingen m Bewegung . um ihre
gefährdeten Städte an der ONkuste mit Zufluchtsorten , im
Innern des Landes zu vertauschen . Wie ber Sonderbericht¬
erstatter von „ Exchange Telegraph " berichtet , sind tn
Kalkutta von den 1 .5 Millionen Einwohnern bereits
750 000 evakuiert

"
worden . Eine weitere Viertelmillion

werde die Stadt noch vor Monatsende verlaffen . Nur die

wichtigsten Arbeiterkategorien .. und die militärische und

zivile Verwaltung blieben zuruck . . Ebenso wird Madras ,
die zweitwichtigste Stadt an der indischen Ostkuste geräumt .
Etwa 130 000 von den 600 000 Einwohnern haben die Stadt
schon verlaffen . Die Nervosität wird noch dadurch erhobt ,
daß die englischen Militärbebörden aus Furcht vor einer

javanischen Landung Transportmittel an ber Kulte
des Bengalischen Golfs in großem Umfang reaumeren . zum
Teil in bas Innere des Landes schaffen , zum Teil , aber auch

vernichten . Die Bevölkerung versteckt in aller Elle Wagen
in Wäldern unb an sonstigen geeigneten Stellen . Aus . den

gesamten Schilberungen ergibt sich . baß . bie . reichen Stabte
unb Landschaften Ostindiens Beute schon tn einem derartigen
Maß entvölkert werden , daß das wirtschaftliche Schicksal
dieser Gebiete bedrobt ist . Es ist auch kennzeichnend , wenn
es in der Exchange -Meldung Beißt . Kalkutta wird nach ber

vollzogenen Evakuierung Balb mebr einer Festung als
einem großen Handelszentrum gleichen .

Das sind Nachrichten , bie bie Lage in Indien . treffend

kennzeichnen . Da bie Engländer auch keine Möglichkeit
festen den Javanern bei einem etwaigen Vorstoß wirksam

giberftanb entgegenzusetzen . so beginnt man auf ennhwr
ite wieder auf ein Wunder zu stoffen . Der Bericht¬

erstatter des „ Daily Telegravb " in Kalkutta meint beifviels -

weise , bas Ganze sei jetzt ein Wettlauf mit ber Zeit ,
denn bie Javaner müßten alles baran setzen , noch vor Ein¬
bruch ber Regenzeit wichtige Positionen , vor allem tn
Burma , zu erobern . General Regen soll es also für bie

Englänbsr schaffen . , ,
In diese Situation trifft nun die neue Erklärung

des indische » Nationalistenfubrers Subbas
Chandra Bose hinein . Er kennzeichnet die Lage dastiN ,
daß Indien auch heute von dem britischen Imperialismus
nur Unterdrückung unb Betrug zu erwarten bat . Da - gilt ,
wie alle Welt weiß , vor allem für die Einstellung Churchills

zu Snbien . ber niemals daran denken wird . Indien irgend¬
welche tatsächlichen Rechte einzuräumen . Gegenüber dieser

britischen llnterdrückungs - und Knechtungsvolltik . kennen

bie Nationen bes Dreimächtepaktes , rote Bose mit Recht fest -

stellt . binsichtlich 3nb i en st e .i n anb er e s Z te l als

feine Freiheit . Die Drelmachtefront kamvft gegen
Englanbs Herrschaft in Jnbien unb bamit für die Befreiung
Indiens . Die letzte Phase bes indischen Frelbeifskamvfes .
fa erklärt Bose , habe mit der Abreise Crivvs aus Indien be¬

gonnen . Bald werde Indien frei sein .

Auch in den USA . verfolgt man besorgt die Entwicklung
i» Indien , wobei es in der US .- amerikanischen Presse nicht
an Vorwürfen gegenüber dem englischen Bundesgenoffen

Evakuierung der indischen Ostküste
Briten sehen keine Möglichkeit zum Widerstand gegen japanischen Borstotz

machte ausmarschieren laffen , die unweigerlich deren Niederlage
besiegeln sollten . Bis jetzt haben sie alle versagt , und in Zukunft
wird es nicht anders sein .

• Der amerikanische Schriftsteller wird aber noch deutlicher ,
wenn er die Unfähigkeit der englischen Offiziere
festnagelt . Es sei , so schreibt er , ein großer und vielleicht der
größte Fehler gewesen , daß man den gesamten Militärapparat in
die Hände von Offizieren legte , die von moderner Kriegführung
nicht viel verstünden . Keine Lehre könne man sich in USA . mehr
zu Herzen nehmen als diese und diese um so mehr , als man in
der Katastrophe von Pearl Harbour bereits habe
Lehrgeld bezahlen muffen . Auch um die Zusammenarbeit der
drei , amerikanischen Wehrmachtteile sei es schlecht bestellt . In
Pearl Harbour habe die Armee nicht gewußt , was die Flotte tat
und umgekehrt . Das ist deutlich gesprochen . Aber bis jetzt las
matte anders . Da war man in England sehr gierig dabei , den eng¬
lischen Offizieren Vorschußlorbeeren zu erteilen . Die deutschen
Generale seien sehr jung , meinte man , sie hätten keine Kriegs¬
erfahrung . Nach 2*/i Jahren Krieg wird nun bon einem amerika¬
nischen Schriftsteller die Unfähigkeit der englischen Offiziere in
aller Öffentlichkeit sestgestellt und den Amerikanern als warnen¬
des Beispiel vor Augen gestellt .

Der Amerikaner hat im übrigen hier nur Tatsachen festgestellt .
Denn : wo die Engländer sich bis jetzt den angeblich so unersahre -
nen deutschen Generalen stellten , wurden sie geschlagen . Und es
ist kein Zweifel , daß dies auch in Zukunft der Fall sein wird .

88 Tanker vernichtet
seit dem erste » Auftreten de » tfcker U -Boote in amerikanischen

Gewässern

Berlin , 14 . Avril . Die feindlichen Verluste an Tankern
feit dem ersten Auftreten deutscher Unterfeeboote in ameri¬
kanischen Gewäffern haben sich mit der durch die Dienstag -

Sondermeldung bekanntgegebenen Versenkungsziffer auf
88 Tanker mit 713210 BRT . erhöht . Dies bedeutet für
den Gegner den Verlust von rund 1070 000 Tonnen Öl . Diese
Ziffer entsvricht der dreifachen Iahresförderung an Öl tn
Deutschland im Jahre 1937 .

Wieder 10000 BRT . amerikanischen
Schiffsraum versenkt

Berlin . 15 . April . ( Funkmeldung .) Zwei ameri¬
kanische Handelsschiffe von ie etwa 5000 BRT .
wurden auf der Höbe der Atlantikküste der USA . torpediert
und versenkt . Das USA .- Marineministerium mußte bte
Torpedierung der beiden Schiffe unter dem Druck der Aus¬

sagen von Überlebenden zugeben .

Fünf Schiffsversenknngen
an der brasilianischen Küste

Buenos Aires , 15 . Avril , ( Funkmeldung ) Ein Kabel -

telegramm der llSA .- NachriStenagentur Affociateb Preß
gibt einen erweiterten Bericht über die gemeldeten Schiffs¬
versenkungen . Demnach ist auch em nvrbamerffanrscher
Tanker der Standard Oil Company von 7452 BRT . tn

der letzten Woche an der brasilianischen Küste untergegangen .
Desgleichen wurde ein britisches Haifaelsschiif vor der

Küste des brasilianischen Nordoststaates Piauhy toroebiert .
Mithin erhöht sich bie Zahl ber tn ben letzten Tagen vor

Brasilien versenkten Schiffe auf fünf .

gangs , es sei sehr leicht möglich , daß die Alliierten und insbe¬
sondere auch die USA . diesen Krieg verlören , zumal man schon
2Vi Jahre hindurch saft ununterbrochen nur Nieder¬
lagen erlitten habe .

Clappers zählt dann im einzelnen die Niederlagen und
Fehler auf , die England nach seiner Ansicht im Krieg erlitten
m ® . begangen hat An erster Stelle nennt er die englische
Großmäuligkeit . Wie England , so habe aber auch Amerika

z. B . im Falle Pearl Harbour seinen Feind unterschätzt und sich zu
selbstsicher gefühlt . Clappers fährt dann wortwörtlich fort : „ Nach
den bisher über die Katastrophe von Pearl Harbour in Washing¬
ton vorliegenden Berichten hat nicht ein einiziger aus den Hawai -
Jnseln stationierter amerikanischer Offizier daran geglaubt , daß
die Japaner einer so kühnen Operation fähig seien . Monatelang
hat man immer wieder in den USA . sagen hören , und zwar von
gut unterrichteten Stellen , daß Japan eine Nation vier¬
ten Ranges sei . Dieselbe Großmäuligkeit , die Clappers hier
den Japanern gegenüber feftnaaelte , wird seit 2Vs Jahren auch
Deutschland und Italien gegenüber angewandt . Wieviele Gene¬
rale , angefangen vom General Hunger bis zum General Winter ,
haben die Engländer unb di » Amerikaner schon gegen die Achsen -

Gens , 14 . April . Der Washingtoner Leitartikler Raymond
Clappers wirft in der amerikanischen Zeitschrift „ Look " —
24 . März die Frage auf , ob Amerika die in diesem Kriege
England begangenen Fehler wiederhole . Dabei bemerkt er ein -
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Zeichen größerer und werttragen -

s starke Wachstum der Völker und

Grundsätze der Beamtenpplitik im Grobdeutschen Reich
Sie zukünftige Ausbildung des höheren Dienstes — Die Bildung eines nationalsozialistischen Berwaltungsstils

baher äutz e r st
gegenubergestellt stleben .

Pandit Rehrn zum Scheitern der

Verhandlungen Cripps

Hauptmann Mar Sackfenbeimer zeichnete sich bei
den Kämpfen im Raume südlich des Ilmensees durch her¬
vorragende Tapferkeit und entschlossenes Handeln aus .

erwachse .
Dr . Goebbels schloß seine Ausführungen mit einem Appell

an die jungen Frontkämpfer , ihren Kampf mit der gleichen Be¬

geisterung und Einsatzbereitschaft fortzusetzen . Dann brauche
man um die Zukunft Europas keine Sorgen zu haben .

Straßen und Wege in Moräste verwandelt
Bolschewistische Bereitstellungen zerschlagen

Neue Ritierkremiräaer

Berlin . 14 . Avril . Der Führer verlieb das Ritterkreuz
des Eikernen Kreuzes an : Oberst Rudolf Holste , Komman¬
deur eines Artilleriereaiments , Hauptmann Mar Sachsen¬
beimer , Bataillons - Kommandeur in einem Jägerregiment .

schwer zu beurteilen . Immer aber müßten diese Frei¬
willigen zunächst einmal ausgebildet werden , was ja auch
einige Zeit in Anspruch nimmt , und immer müßte für diele
Freiwilligen auch das Rüstungsmaterial berangeschafft
werden , denn auch in dieser Hinstcht ist ja , England außer¬
ordentlich vorsichtig gewesen und bat das Entstehen einer
Industrie verhindert , die den Indern vielleicht einmal
Waffen gegen England hätte liefern können . Jetzt
unter dem Druck der Verhältnisse hat man zwar einiges für
die indische Rüstungsindustrie getan , doch lassen sich auch
hier die Versäumnisse früherer Jahre nicht von heute auf
morgen einbolen . Die Amerikaner sind zwar ebenfalls beute
an einer indischen Rüstungsindustrie interessiert , aber auch
Re vermögen keine Wunder zu wirken . Insgesamt muß man
immer wieder feststellen , daß die Engländer in Indien die

Früchte ibrer Unterdrückungsvolitik ernten . Sie entdeckten
ihre Liebe für Indien allzu spät und nicht einmal für
Indien , sondern nur für Indien als Rüstungsfaktor .

Die grötzte Pioniertat für das Schicksal Europas
Dr . Goebbels vor den Teilnehmern des europäischen studentischen Fronikämpfertrefsens

Bei aller sachlichen Ausbildung des Beamten wird aber ein

Spezialistentum vermieden werden .

Auch im Einsatz der Beamten gebt der Nationalsozialismus
neue Wege . Wir erleben heute die Bildung eines nationalsozia¬
listischen Verwaltungsstiles . Die Verwaltung hat fich wieder auf
ihre wesentliche Aufgabe besonnen , die Negierungs - und Führungs -

aufaaben des Staates durchzuführen und im engen Verein mit der

Partei die Entwicklung auf allen Gebieten des völkischen Lebens

vorwärtszutreibeu und auszurichteu .

Deutsche Kampfflugzeuge zerstörten durch Bombentreffer
Nachschub st recken im rückwärtigen Feindgebiet an der
Ostfront . 12 Güterzüge , die mit Geschützen und anderem
Kriegsmaterial auf dem Wege zur <iront waren , wurden
durch Reihenwürfe schwer beschädigt . Staffeln deutscher
Kampfflugzeuge nahmen stch im Kampfgebiet des mittleren
Frontabschnittes Ausladungen des Feindes auf kleineren
Bahnhöfen zum Ziel und vernichteten bereitstehende Last¬
kraftwagen , die vollbeladen auf den Abmarsch warteten .
Der bolschewistische Nachschub erlitt durch diese erfolgreichen
Angriffe empfindliche Schläge .

Wie das OKW mitteilt , griff die deutsche Luftwaffe rrn
Kampfgebiet des Jlmenftes getarnt aufgestellte Artillerie
und bolschewistische Bereitstellungen mit guter
Wirkung an . Die Kampfflugzeuge, , belegten besonders die
feindlichen Anmarschwege und bolschewtstlsche Flugzeit g.an -
lammlungen an den noch vereisten Übergängen nordostwärts
des Ilmensees mit ihren Bomben . Südostwärts des Ilmen¬
sees wurde von deutschen Sturzkampfflugzeugen eine Brücke
in schwer passierbarem Gelände angegriffen . Durch mehr
Volltreffer wurde die für den feindlichen Nachschub wlchi
Brücke unterbrochen .

man das 20 . Jahrhundert im Zeichen größerer und « e' ttt ° gen -

derer Entwicklungen sehen . Das starke Wachstum der Volker und

der ungeahnt - Aufschwung der Technik habe Europa vor ganz neue

Probleme gestellt . Diele überholte Anschauungen mußten revidiert

werden , um den ältesten Kontinent einer glücklicheren Zukunst

entgegenzuführen .

In diesem Sinne muffe auch der jetzige Krieg verstanden wer¬

den . Der Minister betonte feierlich , daß et Nicht der Auffassung

sei daß die großen Kriege , die Europa all - 20 bis 30 Jahre der

Blüte seiner Jugend beraubten , eine Unabwendbarkeit be¬

deuteten Dieser Krieg könne und müsse für Europa der letzte

sein und für immer di « kontinentale Zerrissenheit beseitigen . 3n

diesem Sinne bezeichnete der Minister den Bluteinsatz der sungen
Studenten aller Nationen als die größte Pioniertat für das

Schicksal unseres Kontinents . Wenn ste auch in ihren Volkern

verschiedentlich noch eine Minderheit darstellten , so müsse ste der
Gedanke erheben , daß jede große Neuordnung aus der Opposition

Dem entschlossenen Handeln und der kühnen Führung
___ Oberst Rudolf Holste ist es zu verdanken , daß stark -
feindliche Kräfte im Raume von Rsh - w eingeschlossen werden
konnten . Er batte durch seinen hervorragenden persönlichen
Einsatz entscheidenden Anteil an dem großen Angriffserfolg .

barbietet . Der Zusammenstoß zwischen dem Alten uno o em -neuen

zerbricht die alte Ordnung — und wenn Indien sich in bet fetzigen

Krise auf leiten Englands stellt , geht es auch sicher mit ihm unter

Indiens einzige Alternative ist daher , die alte Ordnung und die

hinter ihr stehenden Interesien vollkommen zuruckzuwellen und

alles daranzusetzen die n a t i o n a l e B e f r e t u n g durchzusetzen .

Heute ist bieinilit -irische Lägest , daß jebes Kmd bas

Kommenbe Voraussagen kann . Die Engländer wurden aus Europa
vertrieben . Auch in Afrika befinden sie sich nach einigen anfäng¬

lichen Siegen bereits auf dem Rückzüge . Der Nahe und Mittlere

Osten ist wie ein Pulverfaß , bas jeben Moment explodieren kann .

„ Ungeheure Probleme *

Die USA - Zeitschrift „ 8ife “ über die Schwierigkeiten de »

no » amerikanischen Kriegsaufgaben

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers
der Luftwaffe , Reichsmarschall Setmann Eotiug . das Ritter¬

kreuz des Eisernen Kreuzes an : Oberfeldwebel Hofemerer ,

Flugzeugführer in einem Jagdgeschwader . .
Oberfeldwebel Hemrick Hof emeter hat m sahlr - rcken

Feindeinsätzen gegen dre ooroietumon sein überragendes

Können und seine heldenmütige Tapferkeit bewiesen . In

harten Luftkämpfen bat er bisher 41 Gegner abgeschossen .

Cripps in Kairo eingetroffen
Stockholm , 15 . April . (Funkmeldung .) Auf der Rückreise von

dem Schauplatz seines „heroischen Fehlschlages
' nach England ist

Cripps , wie Reuter meldet , in Kairo emgetroffen .

Berlin , 14 . Avril . Die Angriffs - und Abwehrkärnpfe an
her Ostfront werden von den Wasser - und Scklammafsen , die

durch die Schneeschmelze entstanden sind , immer starker be¬
einflußt . Diese Straßen und Wege sind noch mehr als
es im Spätherbst der Fall war, , tu M o taste ver¬
wandelt . Die kleinen Straßengraben und angrenzenden
Äcker sind übersckwemmt , weis der tiefgefrorene Boden bas
Schmelzwasser noch nicht versickern läßt . Jedes Abweichen von
den zerfahrenen Fahrbahnen , die von Bautrupven tn . Tag -

und Nacht - Arbeit stiit Steinaufschüttungen und Knüppel¬
dämmen immer wieder befestigt werden , fuhrt zum Verlust
von Fahrzeugen , Material und Vierden . Kettenfahrzeuge
sind zum Abschleppdienst und zum Transport wichtiger Nach¬
schubgüter eingesetzt . Wenn dennoch der deutsche Nach¬
schub in Ordnung ist , so ist das eine nicht hoch genug
einzuschätzende Leistung der Versorgungstruppen .

Schwere Geschütze hämmern auf Corregidor
k ai ’nrfT ( Rrutttoiclbuttct . ) 9Bic D̂onici öott eittcitt i *! '

sä * ? «
Befesti

"
gungsankag - n schwere Schoben zugefugt . Japamsche

® enf , 15 . April . ( Funkmeldung ) . In emtgen USA
Kreisen scheint bereits eme leise Ahnung von den

Schwierigkeiten aufzudammern , fn die

durch seinen verbrecherisch heraufbeschworenen Krieg die

Vereinigten Staaten geftümt bat . So treibt die USSI =3ett «

schritt „ Life " vom 30 . Marz , dieser Frühling stelle d ; e

Amerikaner vor einige ungeheuere vj -oblerne . Die

eigenen Anstrengungen der Vereinigten Staaten fur ben

Krieg hatten gerade erst begonnen . Vielleicht feien bie U
^

.31

in absehbarer Zeit imstande , eine große Armee für den Kampf
bereitzustellen . Zunächst aber komme es darauf an , bie eigenen
Hilfsquellen auf die Kriegsproduktion umzustellen , dann

Waffen zu produzieren und Soldaten auszubilden . Schließlich
müsie man diese ausgebildeten Truppen über bteCwne
auf die eigentlichen Schlachtfelder bringen . Die Vereinigten
Staaten ständen vor der Entscheidung , entweder zu ver¬

suchen . alle Stützpunkte mit gleichmäßig verteilten Streit¬
kräften zu halten ober sich nur auf bie . wichtigsten dieier
Basen zu konzentrieren . Amerika laufe immerhin Gefahr ,
seine Kräfte über bie Welt zu zersplittern und . konnte sich
daher äußerst unangenehmen Ereignissen

Berlin , 14 . April . Anläßlich bet 23 . Wiederkehr des , Blut¬

bades von Amritsar gab ber indische Nationalistenführer Subhas
Chandra Bose über einen ungenannten Sender eine Erika -

rung ab , in bet es u . a . heißt .
Das Blutbab von Jalianwalla Dagh in Amri tja t ttn

April 1919 war bet Dank bafüt , baß Jnbien im letzten Weltkrieg
(ein Blut unb Eolb zur Unterstützung Englanbs hingegeben hat .

Durch Erniebrigung , Verfolgung unb Grausamkeit würbe Indiens
Seele endlich geweckt . Das indische Volk erhielt seine Feuer¬
taufe in diesem Glauben an die Freiheit . Das außergewöhnliche
Erwachen , das auf dieses Ereignis im ganzen Lande erfolgte
ermöglichte Indien , mit großen Schritten seinem Ziel der Freiheit
entgegenzumarschieren . Di - politische Entwicklung des modernen

Indiens ist heute auf ihrem Höhepunkt angelangt , und es ist heute
in bet Lage , ohne längere Verzögerung feine Freiheit zu erlangen .
Der gegenwärtige Weltkonflikt stellt Jnbien an einen K r e uz -

n > ea seiner Geschichte . Auf einer Seite sieht es bie verzweifelten
Versuche bes allen Weltreiches , seine Errungenschaften festzuhalten ,
auf ber anbeten Seite sieht es eine neue Welt , bie Indien endlich

Aussicht auf eine Änderung unb Erfüllung feiner Sehnsucht
iietet . Der Zusammenstoß zwischen bem Alten und dem Neuen

Berlin , 14. April . 3m neuesten Heft ber „Zeitschrift ber Aka¬
demie für deutsches Recht

" äußert sich der leitende Staatssekretär
im Reichsrninisterium des Innern , Sßf unbtner , über den
weiteren Ausbau der Grundsätze der Beamten ^ olitrr .
Die großen Aufgaben der Gegenwart und die noch größeren der

Zukunft erfordern einen Beamten , der mit offenen Äugen mitten
im Volke steht als treuer Gefolgsmann des Führers von uner¬

müdlichem Arbeitswillen unb Kampfgeist erfüllt ist unb die Fähig¬
keit und den MM zu entfchlosiener , schöpferischer Tat hat . Grotz -

beutscher Beamter kann daher nur werden wer einen untadeligen
Charakter besitzt . Der einzelne Volksgenosse wird nur bann bem
Staate Vertrauen schenken , wenn er weiß , daß jebet seiner Re¬

präsentanten eine lautete , charakterfeste Persönlichkeit ist . Der

deutsche Beamte muß ferner durch unb durch Nationalsozialist sein
und muß der Partei ober einet ihrer © lieberungen angeboren ober

angehört haben Der Staat wirb vor allem besorgt sein , bie junge
Garde der Bewegung auf bie Beamtenlaufbahn hinzulenken unb

andererseits dahin wirken , daß die Beamten sich aktiv in der Par¬
tti betätigen , um fo politische Idee und Staatsdienst aufs innigste
zu verschmelzen . , . . -

Charakter unb Gesinnung allem genügen leboch nicht . Em ge¬
deihliches Wirken des Beamten ist vielmehr ohne eingehende

Sachkenntnis auf politischem , staats - und verwaltungsrechtlichem ,
wirtschaftlichem unb sozialem Gebiet nicht bentbar . Für bie Lauf¬
bahn bes höheren Dienstes ist bähet grundsätzlich bet Besuch einet
Hochschule notwenbig . Das Hochschulstudium — Staatssekretär
Pfunbtner spricht hier von zukünftigen Beamten — wirb wesent¬
lichen Reformen unterzogen werben . Die Kenntnisie auf wirtschaft¬
lichem unb sozialpolitischem Gebiet werben vertieft , die Anfotde -

rungen im Privat - unb Prozeßrecht eingeschränkt werben . Die
Reichsoerwaltungsschulen , in beiten bie Anwärter bes gehobenen
Dienstes am Schluss - bet Vorbereitungszeit zusammengesaßt wer¬
ben sollen , werden weiter ausgebaut .

Berlin , 14 . April . Reichsminister Dr . Goebbels empfing
'am Dienstag anläßlich bes europäischen studentischen Frontkämpfer -
treffens , das gemeinsam von der Reichsstudentenführung und dem
Oberkommando der Wehrmacht in Berlin veranstaltet wird , die
Abordnungen der ausländischen Studenten aus
neun europäischen Nationen , die zur Zeit als Freiwillige in ber
Wehrmacht unb in ber Waffen - 44 int Osten gegen ben Bolschewis¬
mus kämpfen . Unter ben jungen Soldaten befand stch u . a . auch
bet spanische Studentenführer Dr . Josö Miquel Euitarte .

In seiner herzlich gehaltenen Begrüßungsansprache betonte
Reichsminister Dr . Goebbels , daß es ihm eine ganz besondere
Freude sei , so viele soldatische Vertreter ber jungen europäischen
Intelligenz bei sich zu sehen . Europa erlebe zur Zeit eine Periode
kontinentaler Entwicklung , die zu ben großartigsten Epochen seiner
Geschichte gezählt werben könne . Es sei selbstverständlich , baß in
einer solchen Zeit bie Jugend bahnbrechend voranmarschieren unb
ihren berechtigten Führungsanspruch anmelben muffe . Sie allein
habe bie dynamischen Kräfte , bie neuen Jbeen in ihrer ganzen
Bedeutung zu erkennen unb sich mit ihrem ganzen Sein für ihre
Verwirklichung einzusetzen .

Währenb unser Kontinent im vorigen Jahrhundert im Zeichen
her . nationalen Konsolidierung seiner Völker gestanden habe , müsie

hetvorgerufen hat

40000 Gefangene auf der Bataan - Halbinsel

Tokio . 14 . Avril . ( Ostasiendienlt des DNB .) Das Kaiser¬

liche Hauptquartier gibt heute als Erg e b n i s der

GeneraloffenHue auf der Ba taan - Salb t nie 1

bekannt : 40 000 Gefangene , darunter Eeneralmaior Ktns .

den Oberkommandierenden der und Ltlivinos - Streit

fröfte auf bei Bataan - Halörnfbl , -peilet , oet

Kommandanten der zweiten Divisimt . Eeneralmaior Jones .

Kommandeur der ersten Division . Eeneralmaior Francis » ,

den Kommandeur der Filipinos - Truppen und zatzlreim -

Onb5einethinfiklto "
in javanische Sünde : 196 schwere und

andere Geschütze , 320 ME . 500 Handmaichinengewehre ,
10 000 Gewehre , 124 Tanks und Panzerwagen , 220 Kraft¬

wagen sowie zahlreiche Munition .

Lissabon . 15 . April . ( Funkmeldung ) Ein Offizier ein «
in Lissabon eingetroffenen neutralen Schiffes beuchtet , daß
die deutsche Feststellung , der Atlantik werde kaum mehr be¬
fahren . vollkommen richtig sei . denn auf der Reffe v o tt
Venezuela nach Li f lab o n habe sein Schiff wahrend
der drei Wochen langen Reise nur einen einzige «
Dampfer angetroffen .

as Berlin 15 . April . Soviel Aufhebens auch die Am - rika -

ner von ihren
'
Lieferungen für bie Sowjetunion matten , fo

genügt diese Unterstützung ben Bolschewisten keineswegs » ie haben

deshalb auch eine £ u f t n> a f f e n t o m m t j f i o n nach ben

USA . entsandt , die jetzt in Washington erngetrofsen ist und do

ss « sä . •«

sM s dbx fssttwr fM
*

^ "
Auch

"
in

°^e
°

n Verhandlungen des amerikanischen Eeneralstabs -

lich weiter das Ziel btt Sowsets dur ^ H t « » « U - aufm

tatter etwas auhumuntern . Ganz im Archen
Sinn st - l ^

° uch
^

ie

englische Pteste bie Ernennung eines neuen „ Chef ^ streitkräfte
"

ten Operationen der britischen See - , r .
Mountbatten ,

sehr stark heraus . Der neu - ^ t Vorschußlorbeeren bedacht

Aufmunterungsversuche für die Sowjets
( Eigener Drahtbericht unserer Berliner Sckriftleitung )

Großbritanniens
" bezeichnet Er soll im übrigen auch schon ben

gänzlich mißglückten Überfall au f S t . N az a i r e ge¬

leitet haben . Man scheint sich aber auch nicht ganj tlor äu fein ,

wer nun eigentlich wirklich etwas unternehmen soll Die ®nS '

fänber verweisen darauf , dag dre amerikanische Armee

wachse , man also mit ihrem Eingreifen rechnen könne , daraufhin

machen bie Amerikaner Berechnungen darüber auf welck unge¬

heuren Schiffsraum für ben Transport von Tritp .

p e n benötigt werde , wobei einem amerikanischen Blatt das he »

zeichnende Eingeständnis entschlüpft , doch die Achsenmächte solch-

Soraen aar nicht kennten , da sie ihre Truppen überallhin trans *

portieren könnten . Gegenüber den englischen Berechnungen revan -

chieren sich die Amerikaner mit Zohlen über bie in England

untätig sitzenden britischen Truppen . Auch zitieren ste die Reben

Benins über bie angebliche Überlegenheit ber britischen Luftwaffe .

Aus attebem wird dann gefolgert , daß die Engländer doch etgent »

liK eine Offensive beginnen könnten . 6s soy also immer Vek

aSere vorangehen nach bem schönen Motto : „öannemann geh du

ooran bu hast bie größten Stiefel an . Wir verfolgten bttf - De -

batten mit größter Gelassenheit . Der Führer hat ja früher schon

einmal bie Engländer eingelaben , eine Landung zu versuchen Er

würde ste . so sagte er damals ben Briten , lanben lasten um ste

dann umso vernichtender zu schlagen . Dieses Fichrerwott sollte man

bei allen Erörterungen über angebliche Offensivplane
weder in London noch in Washington vergesten .

Bangkok . 14 . Avril . ( Osiasiendienst des D £ B .) Zu
gescheiterten Verhandlungen mit Cripps h ® , rote . aus
Neu - Delhi gemeldet wird , Pandit Nehru rote folgt geäußert :

..Cripps
'

erklärte , die britische Regierung wurde keinerlei
Initiative mehr ergreifen , um das Jndienvroblem zu lasen .
Dir ( d . h - Indien ) erwarten keinerlei Initiative von fetten
der britischen Regierung . Wir erwarten überhaupt nichts
von ihr , außer Obstruktion gegen jeden politischen und wirt¬
schaftlichen Fortschritt Indiens . Ich glaube , es ist . die

Sflicht jeden Inders , jeder Aggression und leder
remdherrschaft , fei es der alten oder einer neuen , Widerstand

Indien wirb frei sein nach dem Zusammenbruch des Empire
Sin « Erklärung Subhas Chandra Boses zum 23 . Jahrestag von Amritsar

Semen Osten wurden die Engländer überall von den 3apa »

neVbeUeat . Sie britische Vorherrschaft . im Indischen Ozean ch

heute vollkommen in ben Hauben der lapamschen Marine . Die

Briten haben weber eine gleichwertige Luftflotte nochLandmach .

Kur ^ das e n o I i f di e Weltreich zerfallt zusehends .

Es ist eine glatte Lüge , zu behaupten , bie Feinde des briti¬

schen Imperialismus wollten Jnbien angteijen . Diese Machte —

Deutschlaub , Italien . Japan - Jinb Freun be b - r - ndischen

Freiheit , boch Feiube ber m Indien errichteten Milltarbas ^5
Ich möchte daher meinen englaudfreundlichen Landsleuten den

Rat geben , nicht auf falscher Grundlage den S ° tz gege "
mititärMis

vakt -Mächte zu predigen , sondern lieber die britische Militarbasis

aus unserem Laude tu eutferueu . Wenn sie dies tun , dann garan¬

tiere ich dafür , daß bie Dreieipaktmachte Jnbien vollkommen aus

bem Spiele lasten Ich barf » ohl glauben , bafe meine Landsleute

so viel Vertrauen in mich haben daß sie wisten , ich werde niemals

etwas sagen ober tun , was den Interesien unb der Ehre Indiens

zuwiderlauft . Mein einziges Sinnen und Trachten ist heute daram

gerichtet , mein Mutterland so schnell rote möglich zu Freiheit unb

5ltl3m 3unU940 roar bie englische Regierung zu einem dortigen

Zusammenschluß bes britischen unb französischen Jmperiums berett .

um bas französische Volk zu versöhnen . Heute roeigert sie sich,

Jnbien nur so viel wie ben Dominion -Status zu gewahren , da ia

nnth ftiiea ist Sir Stafford Cripps hat es auch ganz klar aus¬

gesprochen̂ daß die militärische Kontrolle auf jeden Fall für dr -

Kriegsdauer in den Händen Englands verbleiben muß . llnfer -

Landsleute müffeu sich nun darüber klar fein , daß Indien wahrend

der nächsten Monate von England mit Hilfe Amerikas und durch

brutale Gewalt regiert und dre Verwaltung mehr und mehr

militärdiktatorisch durchgeführt werden wird Verso gung , Leiden

und Not werden für unsere Leute auwachseu , und indem Indien

absichtlich zur militärischen Basis gemacht wird , werben die Eug -

länber bie Dreierpaktmächte unb ganz befonbers ^ apau rwingeu .

strategische Objekte in Indien anzugreifen . Die Euglänber werden

kurzum alles tun , ben Krieg auf Jnbien auszitbehnen und , bevor

sie bie Flucht ergreifen , bie Methode der versengten Erde r« In - ,
b
%

“ bAne Furcht . Wir müssen ben Prei -s für di -

Freiheit bezahlen , unb wir unsien auch daß bte ftnsterft -

tztunbe bet Dämmerung vorangeht . Der Verfall b es B tttr

fthen Weltreiches vollzieht fich rafchestens unb bald wird

3nbien frei sein Die letzte Phase unseres Kampfes begann

mit bet Abreise <5it Stafford Cripps , besten Vorschläge das lnbifch -

Volk einmütig abgelehnt hat . Laßt auch uns ein gut Teil Mit¬

wirken so baß uns bie Freiheit von ntemanben äugerootfen zu

werben braucht . Freunde , in den kommenden Wochen und Monaten

werden stch dre Ereigniste in der ganzen W ° lt drangen Ich werbe

Euch laufenb über diese Entwicklungen und ihren 3ufammenhang

aufnäten ich werde Euch auch raten , was Ihr daheim tun könnt

um bie Weltereigniste für Euch zu nutzen .

Druck und D -rlag - ß . Sch - llrnd -rg ' lch- Buchdruckerei , Wiesbadener Tagdlait
Wiesbaden . ® tfanttieiiung : Dr . vhil . habil . Gustav S chel Isnberauud
Otto ft eifer , hauvstchriftleiter : Fritz Süuther , sämtlich in Wie »

baden . Zur Zeit ist Preisliste Nr . I» aültig
"

Die heutige Ausgabe umfaßt 6 Seiten
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® ehen . Seine reich -
ügler , sowie seine

übergaben

Mittwoch Verdunkelung von 21 .25— 6. 00 Uhr

Strenge Strafen
Verschärfter Kamps gegen Schleich - und Tauschhandel

. wie ein Armee - Oberkom -
WISSEN SIE SCHON . . . ?

Die neue Verordnung der Reichsregierung zur Ergänzung der

Kriegswirtschaftsverordnung vom 25 . März 1942 (RGBl . I S . 147 )
Hai die Möglichkeit zu einer verschärften Bekämpfung des Tausch¬
und Schleichhandels geschaffen . Dabei ist insbesondere auch das
Anbieten , Fordern oder Entgegennehmen von Tauschware oder

Schmiergeldern durch Gewerbetreibende oder deren Gefolgschafts¬
mitgliedern unter strengste Strafe gestellt .

Der Reichsminister hat durch etne allgemeine Verfügung vom
" 1. April 1942 die Staatsanwaltschaften zu schärfstem Durchgreifen

angewiesen . Zu den neuen Strafbestimmungen heißt es tn bet

Verfügung : Wer int Handel oder Gewerbe an Erzeugung und Um¬

lauf der Güter mitzuwirken hat , die in der Kriegswirtschaft für
den zivilen Bedarf zur Verfügung gestellt werden können , hat sie
an seinem Teile denjenigen Verbraucherkreisen zuzuführen , für
deren Bedarf fie bestimmt sind . Keineswegs darf er aus eigen »

nützigen Gründen den Lauf der Waren stören : er darf fie nicht

zwecks Befriedigung eigener Wünsche zur Anlegung eines Hamster¬
lagers oder zu Tauschzwecken abzweigen noch zur Erlangung von
Sondervorteilen im Schleichhandel absetzen . Tausch - und Schleich¬
handel verknappen die ohnehin int Kriege zugunsten des Wehr -

Machtsbedarfes beschränkten Vorräte unnötig weiter zu Lasten
des Verbrauchers : wer im Gewerbe oder Beruf aus eigensüchtigen
Gründen zu Tausch - oder Schleichhandel greift , entzieht fich der

"
gesprochenen

mando arbeitet und warum man vom

„la " oder „Ic “ spricht ? — Jeder Befehls¬
haber in der deutschen Wehrmacht ( zum
Beispiel ein Armeebefehlshaber oder der

Oberbefehlshaber einer ganzen Heeres¬
gruppe ) bedarf zur Ausarbeitung und

Durchführung seiner strategischen Auf¬
gaben eines Stabes . Viele der in der

ganzen Welt bewunderten deutschen
Eeneralstabsoffiziere sind durch die große
Schule eines Moltke , Schliessen , Scharn -

postenbootes 31t . 1, Narvik , gehörten weiter Eme Geschütz¬

bedienung , bestehend aus einem Unteroffizier und fünf Man « ,

zwei Funkgästen , einem Signalgast und sechs Zivilisten als

Maschinenpersonal , die von dem untergegangenen deutsche «

Dampfer „ Altona " stammten und nun kurzerhand Soldaten wurde « .

Man kann fich die Gefühle vorstellen , mit denen der so unvermut «

und plötzlich zu Kommandantenehren gekommene Leutnant sem
neues Kommando antrat . Wenn es auch nur etne alte
meter -Kanone war , mit der er schießen konnte , er kam sich wahr¬

scheinlich doch wie ein Herr der Meere vor .
Zunächst mußten Kohlen und Proviant übernommen werden ,

Wafierbomben wurden montiert , und dann befahl der jung »

Kommandant zum ersten Male „Seeklar !" und lief aus dem Vor

postendienst in den Rammes -Sund , 17 Meilen vor Narvik .
Vorpostennächte . Wie oft steht int Kriegstagebuch : „ Keine be¬

sonderen Ereignisse ." Und wie viel an Spannungen , Erwartungen
und innerer Erregung enthielt doch jede dieser Nächte Und nun

gar diese Nacht , diese helle nordische Frühjahrsnacht , die zweite
Nacht nach der Ankunft in Narvik , nach einer Sturmfahrt ohne¬

gleichen nach einer der kühnsten Unternehmungen der Seekrreas -

geschtchte überhaupt . Was macht der Engländer jetzt ? Was für
Kräfte hat er hier noch zur Verfügung ? Wieviel Unterseeboote
hatte er hier , wie viele Zerstörer , wie viel „ dicke Schiffe ? Wurde
er irgendwo eine Landung versuchen ? Tausend Fragen gab es in

dieser Nacht . Auch die längste Nacht geht einmal zu Ende . Morgens
um 4 Uhr geht es quer über den Ofotenfjord zum Bogenftord .
dort soll ein englisches Unterseeboot liegen . Aber es zeigt fich keine

krlegserledmsse Wiesbadener Soldaten
XVI . * )

Borpostenboot beschießt Schlachtschiff
Geschichte des Lorpoftenbootes Nr . 1

PK . — Neulich , nach dem dritten oder vierten Kognak aus

kostbaren und wohlbehüteten französischen Restbeständen , begann
der SLO . zu deutsch : Schisfsverwaltungsoffizier

" den TO . oder

Torpedooffizier wieder einmal freundlich von der Seite anzusehen ,
indem er aus dem Gefechtsbericht eines Vorpostenbootes zitiert :

„ Ich beschloß , zunächst die „Warspite
"

zu beschießen .
"

Es war aber nicht nur etn Witz , rote ich zunächst glaubte ,
diese Beschießung eines Schlachtschiffes durch ein Borposkenboot ,
es war tatsächlich geschehen . Und zwar handelt es sich um die Ge¬

schichte des Vorpostenbootes Nr . L ., Narvik , in Dienst gestellt am
10 . April 1940 , untergegangen an der Eisenbahnpier tn Narvik
am 13 . April 1940 .

Leutnant zur See v . E ., jung , schneidig , unbekümmert , Sohn
eines Unterseebootskommandanten und Pour -le -mörite -Träger aus
dem letzten Weltkrieg , hatte die Fahrt nach Narvik auf dem Zer¬
störer „Diether von Roeder " mitgemacht . Nach der Ankunft in
Narvik bekam Leutnant v . E . sofort eine neue Aufgabe , er wurde
Kommandant des ehemaligen norwegischen Vorpostenbootes „ Kelk " .
Zur Besatzung dieses neuen deutschen Vorpostenbootes , des Vor -

*) Siehe „Wiesbadener Tagblatt
" vom 31 . März 1942 .

bes Verbrauchers : wer im Gewerbe oder Berus
Gründen zu Tausch - oder Schleichhandel greis
tm Vorspruch der Kriegswirtschaftsverordnun

cht, die Fortfü
'
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horst und Gneisenau gegangen . Umfaßendes und vielfach geschultes
strategisches Können vereint sich bei ihnen mit genauester Kennt¬
nis der modernen Truppenführung und aller neuen Waffen . Der

Ehef des Generalstabes einer Armee steht an der Spitze dieses
Stabes . Dem Befehlshaber , bei dem die letzte Entscheidung und

Verantwortung liegt , müßen alle unnötigen Rückfragen und Ab¬

lenkungen ferngehalten werden . Für die Durchführung seiner Aus¬

gabe bedarf er eines genauen Einblicks in die Lage und genau
ausgearbeiteter Vorschläge und Pläne für neue strategische Auf¬

gaben . Der Stabschef und erste Eeneralstabsoffizier (la genannt )
erhält also vom Nachrichtenchef (Ic ) ein möglichst genaues Bild
der Lage im eigenen und gegnerischen Lager . Über das Trans¬

portwesen und die Versorgung der Truppe und des fahrenden
Materials wacht der Oberquartiermeister (Ib ) . Verbindungs¬
offiziere der verschiedenen Waffen und aller Wehrmachtteile
können alle gewünschten Auskünfte geben und ein rasches Zu -

sammenwirken etwa der Sturmpioniere mit der Artillerie oder

mit Transportfahrzeugen der Kriegsmarine sichern . Ständig wech¬

selt das Bild des Kampfes . Hier wird Einsatz der Jagdflieger
oder Bomber , dort das Vorschieben schwerer Batterien notwendig
Während draußen fich der Sieg abzeichnet , ist man im Stab

bereits um neue Aufgaben bemüht . Verhöre von Überläufern und

feindlichen Gefangenen bringen interessante Aufschlüße . General -

stabsosfiziere begleiten den Befehlshaber bis vorne zur kämpfen¬
den Truppe . Selten einmal hat der erste Stabsoffizier Mit den

roten Biesen Gelegenheit , auch nur genannt zu werden . „Mehr

sein als scheinen
"

, hat einmal der große Feldherr Molike zu
seinen Generalstäblern gesagt ( Zeichnung : Deike )

Warum so ungemütlich ?

Reid ist die Wurzel allen Übels

Schlechte Laune des einzelnen kann häusig auch oen Mit¬

menschen die Freude verderben , nämlich bann , » « « ber

Volksgnoße , dem etwas Unrechtes über die Leber gelaufen tst
^

nicht so viel Selbstdisziplin ausbringt , allem mit dem ^ be * fertig

in werden . Wir erlebten es wieder einmal , daß durch unbedachte

Äußerungen eine an sich zufriedene Stimmung tn bas ffiegentet

unt | * Iagen kann . Der Grund hierfür war ein Lecketbisien . etne

Portion Rheinfische . Der Eaststätteninhaber tn einem unserer

schönen Rheinvororte verfügt nicht tn unbeschrankter übet di

schmackhaften Rheinbewohner : er muß daher zur Vorbestellung

seine Hilfe nehmen . Kommt ein anderer Volksgenosse unerwartet

zu East und hat er auch den durchaus verständlichen Wunsch , Back -

fische zu eßen , dann muß er leider darauf verzichten , roetl et eben

nicht vorbestellt hat . Das Thema „Vorbestellung “ ar

für einige — vielleicht sehr hungrige — Gaste Anlaß , denen , bte

nun einmal das Glück hatten , vorbestellt zu haben butch allerle '

unsachliche Bemerkungen das Eßen zu verleiden Der Schreibet

selbst wat teiltet unter den „Dorbestellten '
, et aß sem Abendbrot

aus der Faust und es mundete ihm vorzüglich aber er hatte es

doch lieber gesehen , wenn die Eßenden mit Ruhe und Frreude sich
ihrem Genüße hätten hingeben können und wenn die anderen die

neidisch auf ihre Mitmenschen herabsahen diesem völlig unBegtun -

beten Neid keinen so lauten Ausdruck verliehen hatten . Em Gläs¬

chen Wein soll uns Lebensfreude und Entspannung von bet Tages¬
arbeit geben , ungemütliche Menschen sinb dabei keineswegs gerne

gesehen unb müßen sich damit abfinben , baß man sich im stillen

ein Urteil tobet , in dessen Tenor das Wort Volksgenoße feinen

Platz findet .

Zehn Iahte vor seinem Tode trat Ludwig Christian Dlge -
lins , Rat der Eeneralsteuerdirektion , in den Ruhestand . Doch
behielt et die schon früher von ihm versehene Rechnungsführung
bet Kurhausaktiengesellschaft und bie des Vereins für Naturkunde
auch weiterhin bei und übernahm außerdem noch die Rechner¬
stelle bei dem Verein naßauischer Land - und Forstwirte . Man hatte
„den in seinem Tun unb Laßen stets aufrechten Mann allzufrüh
beiseite gedrängt

"
, wie Albert Herrmann in seinem „ Gräberbuch "

mitteüt . Nun lebte er also in seinem Landhause mit mustergül¬
tigem Garten in der Nähe der Kutanlagen und konnte feinet
Liebhaberei , der Sammlung von Insekten und Schmetterlingen ,
bie er schon von Jugend auf geübt hatte , nachgehen . Seine reich -

hallige Sammlung dieser Schmal - und Sreitflügler , sowie seme
Beobachtungen auf dem Gebiet der Schmetterlingskunde , denen
er ein Verzeichnis seiner Sammlungen anfügte ( erschienen rin
6 . Heft bes Nassauischen Vereins für Naturkunbe ) , veranlaßten
bie Entomologische Gesellschaft zu Stettin Ludwig Christian Bige -
lius , ber bescheiden unb gefällig , zuvorkommend gegen seine Unter »

gegebenen und hochgemut gegenüber seinen Vorgesetzten war , zu
ihrem Mitglied zu ernennen . Er war , am 15 . Februar 1797 ge¬
baren , der älteste Sohn bes 1816 verstorbenen Präsidenten der

Herzoglich Naßauischen Eeneralsteuerdirektion L . Vigelius und
studierte zu Eöttingen Jura , nachdem er das Gymnasium tn

Idstein besucht hatte . 1820 begann er bei der Eenetal -DomSnen -
Ditektion in Wiesbaden seine Laufbahn als naßauischer Beamter ,
1834 zum Rat bei dieser Behörde ernannt , wurde er 1839 zur
Eeneralsteuerdirektion versetzt . Er starb , knapp 60jähria , an einem
Rervenschlag , von seinen zahlreichen Freunden und ben Seinen
betrauert , die seinen Sarg aus dem Alten Friedhof der Erde

Pflicht , bie Fortführung eines geregelten Wirtschaftslebens zu
gewährleisten und verletzt die Treuhänderstellung , die ihm gegen »

über der Allgemeinheit obliegt , vor allem aber erschüllell er bas

Vertrauen in eine billige gleichmäßige Verteilung der vorhandenen
Güter stört die innere Front und zeigt fich des Geistes unwürdig ,
in dem der Soldat an der Front täglich sein Leben für bte

Setmat einsetzt . Ebenso verwerflich ist es , wenn der Kaufmann
oder sein Gefolgschastsmitglied Schmiergelder enigegenntmmt ober

toenn ein Handwerker aus dem durch den Krieg entstandenen
Mangel an Arbeitskräften ein Geschäft macht , indem er bie eigene
Leistung von der Zusage oder Gewährung von Sondervortetlen

abhängig yiacht .

in seinem Gruß betonte , ben er bei der Eröffnung durch den Rund¬

funk zum hohen Rorben sandte , soll es vor allen Dingen den
Soldaten neben den Stunden der Erholung und Entspannung , ein
Stück Heimatvorzaubern , es soll ihnen , die dort droben die Wacht
halten , die Verbindung zur Heimat schenken unb ihnen unseren
Dank unb unser Gedenken sagen . . . . .

Im Vestibül begrüßt ben Eintretenden ein riesiges Wandge¬
mälde , das bie Silhouette der Eauhauptstadt zeigt , int Eemetn -

schaftssaal rufen landschaftliche Motive alle Erinnerungen an bte

Schönheiten unb Eigenart der Heimat wach , auch etne Darstellung
bei heßen-nassauischen Trachten ist nicht vergeßen . Helle , licht -

buichflutete Räume , bas behagliche Lesezimmer , bas Sp -. :ztmmer
mll einem Billard , allen möglichen Brett - unb Würfelspielen , auch
bas Schach ist nicht vergeßen , ein Bastelzimmer , tn bem alle mög¬
lichen Passionen geübt unb gepflegt werben können , fuhren zum
Kernstück , bem Theatersaal , der 700 Personen faßt , einfach unb

zweckmäßig , aber ' künstlerisch von ber W i e s b a bene r Firma
Richard Herrn egh durchgestaltet ist . Ern Fries von Wappen¬
bildern der 26 Kreisstädte ziert die Wand ringsum . Zwe , riesige
Kegelbahnen in den in den Fels gehauenen Kellerraumen sorgen
für beliebte Abwechslung und Stunden der Entspannung , nach
schwerem Dienst . , ,

So ist zu hoffen , ' daß dieses schone , von deutschen Schwestern
betreute Haus das auch mit besten sanitären und hygienischen
Einrichtungen versehen , für körperliches Wohlergehen sorgt , unseren
tapferen Soldaten fern der Heimat , das gibt unb schenkt , was
Liebe unb Dank ber Heimat ihnen zu geben vermag A PI

— Ölversorgung . Alle Haushaltungen
' werden nochmals dar¬

auf hingewiesen , daß die Ölversorgung der Verbraucher m der

37 bis 39 . Zuteilungsperlode nut aus « rund der Abschnitte B

bet Reichsfettkarte erfolgt . Die Verbrauchet einschließlich der Selbst¬

versorger müßen also diese Abschnitte spätestens bis zum 1 <•

bei ihrem Kleinverteiler abtrennen laßen , wenn fie fich bte Bezüge

von öl sichern wollen .

— 3m großdeutschen Rundfunk ist am Mittwoch um 20 .15 Uhr

im Deutschlanbsenber Karl S ch m , 11 - W a 11 e t mit Schubert -

Liebem zu hören .

— Unfälle . Am Kaiset -Ftiebrich -Ring kam ein Kinb durch

Stolpern über eine Tütschwelle zu Fall unb zog sich erhebliche Ee -

sichtsverletzungen zu . — Ein Austräger glitt auf einer Steppe tn

einem Hause bet Dotzheimer Straße aus unb erlitt dadurch Sitte «

Verletzungen.

ISicsbaöcn - ßfQbEicö

Da » . W . X .“ gratuliert . Die golbene Hochzeit begehen am

Donnerstag bie Eheleute Invalide Konrad Röttinger unb
s$ tau Christine , geb . Wagner . Weihergaße 19 . Beide Ehegatten

erfreuen sich körperlicher und geistiger Frische .

Die Kriegerkamerabschaft 1873 W .-Biebrich tm NS .-Reichs »

ttiegetbunb hielt einen Kameradschaftsappell mit Frauen ab

Kameradschaftsführer Hachenberger gedachte des verstorbenen
Kameraden Franz Walther sowte der Opfer des Weltkrieges , bet

Bewegung unb bes jetzigen Krieges . Kretskttegerprapagando -

obmann Störring hielt einen Vortrag über bte allgemeine
Kriegslage , dem die Kameraden gespannt folgten unb für ben sie

großen Beifall fpenbeten . Kamerad Heinrich e ch w al b a *

erstattete Bericht über bie Propagandatagung am 21 . Marz tn

Wiesbaden unb ben bort gehörten Vortrag über bte Motorisierung
ber Pioniere . Ehrenführer Kamerad Höhnet wrach sodann über

seine Erlebniße in ber aktiven Dienstzeit und besonders über bte

Ausbildung japanischer Offiziere im deutschen Heere . Nach St »

lebiguna von Vereinsangelegenheiten forderte zum Schluß Der

Kameradschaftsführer zu vollster Pflichterfüllung bis zum Stege au ) .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener

15 . April 1857 : Ludwig Christian Vigelius

Wiesbaden « Uackrichtm

„ Hessen - Nassau tm hohen Norden "

Übergabe des Soldatenheims Kriftiaujand am Rundfunk miterlebt
Am Miitwochvormittag halten die Hörer des Reichs -

fenbers Frankfurt Gelegenheit , einer Übertragung von der
Übergabe des Soldatenheims Kriftiansand , bie , wie
das „SB . T ." bereits meldete , am 14 . März erfolgte , zuzu -
hören . Das Heim ist eine Stiftung des Gaues Heßen -Naßau
für unsere Truppen in Norwegen .

In einer kleinen Hafenstadt an einem norwegischen Fjord
nördlich von Oslo liegt das Soldatenheim . Es ist nicht nur das
bisher größte Soldatenheim , das aus dem Dpferjinn ber rhein -

mainischen Industrie unb ben bantenben Spenden der Bewohner
bes Gaues hier im hohen Norden errichtet wurde , sondern es ist
auch ein schönes unb mustergültiges Heim , das mit überall spür¬
barer Siebe erstellt ist . Der stattliche Bau , in lichtem Grau ge¬
halten , außen Holz , innen aber sehr massiv ausgestattet , hat einen
hufeisenförmigen Grundriß und wirkt wie ein gepflegtes Sana¬
torium . Die gestaltenden Künstler , die daran beteiligt waren , ent¬
stammen größtenteils der Meisterschule Offenbach a . M .
Wie Reichsstatthalter und Gauleiter Sprenger , dessen An¬

regung bas Zustanbekommen bieses Heimes letztlich zu danken ist ,

( ßoet ^ apraisfrägcr ( Boorg Rolbc

Zum 65 . Geburtstage des Bildhauers am 15 . April

Der mitteldeutsche Raum ist von altersher die Eeburtsstätte

genialer deutscher Menschen gewesen . Auch einer unserer bekannte¬

sten heutigen Bildhauer , der Eoethepreistrager Georg Kolbe , der

am 15 . aptil seinen 65 . Geburtstag feiert , stammt aus Mittel¬

deutschland Er wurde 1877 in bem sächsischen Orte Waldheim

Pros . Georg « olde
(SBeltbtlb )

es ins « w
'
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werden . Infolgedessen besuchte er zunächst auch die Akademien in

Dresden und München und bildete sich in den Zeichenklaßen aus .

Allerdings kam ihm damals noch nicht im entfernt efte « bet ® e»

banke an ba -> Gebiet der bildenden Kunst , auf dem er heute als

anerkannter Meister Weltruf errungen hat . Seine Ausbildung

als Maler und Zeichner setzte er bann noch in Paris fort . Erst
im Jahre ber Jahrhundertwende erkannte Georg Kolbe als

23fübriger seine innere Berufung unb seine Aufgabe . Er begann
zu mobettieren . Es ist bezeichnend für bie in ihm wohnenden
künstlerischen Kräfte , daß er seine ersten Arbeiten auf bem Gebiete
ber Plastik bereits mit einer Selbstverständlichkeit in Angriff
nahm , als wäre er nie etwas anderes als Bildhauer gewesen .
Sein plastisches Schöpfungsoermögen war so stark , daß schon eines

seiner ersten bildhauerischen Werke , ein Knabenkopf , ihm einen

Preis eintrug . Er studierte dann noch in Rom unter dem be¬

rühmten Bildhauer Professor Tuaillon , dem Schöpfer der bekannten
in Berlin aufgestellten „ Amazone " . Dieses Studium ließ ihn zu
der Erkenntnis gelangen , daß es für einen Künstler nicht ratsam
sei , zwei Herren zu dienen . Er widmete daher seine ganze Kraft
ber Bildhauerei unb sah in ihr die Erfüllung seines künstlerischen
Sehnens , verzichtete dafür aber auf bie Ausübung bet Tätigkeit
als Maler . Gleichwohl kann man bei Georg Kolbe seine Lernjahre
in der Zeichen - und Malkunst nicht als verlorene ansehen , denn

sie gaben ihm jenen praktischen zeichnerischen Blick ,
besten Auswitkungeii sich bei seinen Skulpturen erkennen lasten .
Seit bem Jahre 1904 lebt Georg Kolbe in Berlin , wo er zunächst
Mitglied der Sezeßion und später der Akademie der Künste wurde .
Seine Laufbahn ist bestimmt durch eine Reihe von Erfolgen , die

sich äußerlich in der Verleihung des Profeßortttels , des Ehren¬
doktors und im Jahre 1936 des Frankfurter Goethepreises bar »

stellen . Besonders charakteristisch ist die Begründung dieser letzt¬
genannten Ehrung in Frankfurt a . M . Als Georg Kolbe in den
Staatsraumen bes Goetheschen Hauses am Hirschgraben am
28 August 1936 feierlich der Eoethepteis überreicht wurde , wurde
betont daß das Kunstschaffen dieses Bildhauers in einet geradezu
seltenen Harmonie die wesenhafte innere Segiel ; ung
zum Goethe scheu Schaffen ausdrückte . Das ist vielleicht die

treffendste Beurteilung des plastischen Lebenswerkes des nunmehr
65 Jahre alten Künstlers . Von seinen Werken wollen wir beson¬
ders hervotheben die „ Sklavin " in Bremen ( 1905 ) , die „ Tänzerin "

in der Berliner Nationalgalerie ( 1910 ) und die Büste des Caudillo

a . 1940 vollendete er ein für Frankfurt a . M . bestimmtes
ovendenkmal . Seine Werke sprechen von Innerlichkeit

und Beschwingtheit . Dem aus dem Wesen bes deutschen
Volkes heraus schaffenden Bildhauer wird auch sein 65 Geburtstag
Anerkennung unb Verehrung bringen

♦ Auch in diesem Jahre Snternetionale Filmkunsischau in

Venedig . Wie auf der eben beendeten Tagung bet Internatio¬
nalen Filmkammer in Rom offiziell mitgeteilt würbe , findet auch
in diesem Jahre eine Internationale Filmkunstschau

^ ermann iMafll : Haue Gsöictzts
Hermann Stahl rechnet zu jenen Dichtern unserer Zeit , die

sich abseits von viel beschrittenen Wegen halten und in der Stille

schaffen , bie es mit ihrem Werk bitterernst nehmen und denen zu
jeder Stunde die Frage im Herzen brennt , ob bet Dichter auch in
bet Gegenwart kriegerischer Unruhe das Recht hat , seine ureige¬
nen Gedanken auszubreiten . Er gab seinem letztetschienenen Ge¬

dichtbändchen den Titel „ Gras und Mohn " . Seine innigen unb

verpflichtenden Verse zeugen von einer hohen dichterischen Be¬

gabung , wie fie uns nicht oft begegnet .
Gewiß , die wehrhafte Station steht heule unter den Waffen

unb hat nut geringe Muße zu stiller Einkehr : um so größer ist
bie Freube unb Dankbarkeit , wohl auch ber in der Ferne Weilen¬
den , wenn ein gutes , schlichtes und ganz aus bet liefe kommen¬
des Dicherwott an bie Herzen pocht . Hermann Stahl singt bas
Sieb ber Heimat auf seine auch in sprachlicher Hinsicht vollendete
Art : er geht in seinen Gedichten die verschwiegenen Wege eines
Menschen der die Gräser , Blumen und Kinder liebt , aber et stehl
gleichsam mit beiden Füßen in unserer Zeit — auch hier als

wahrer Künstler — mit einer wunderbaren Verhaltenheit , rote
seine dem gefallenen Freund gewidmeten Verse zeigen . Wer ver¬

mag ihm nicht zu danken für jenes Gedicht , bas er „ unseren
Kindern " schenkte und bas mit den Worten ausklingt

Vater unb Mutter sind
Anfang und Bund
unlösbar , hetzgeheim
jeglichem Kind .

Wit , wenn bei Tag eins meint ,
ein Laden schlug ,
öffnen die Türe sacht
hüllen das Atmende
leise genug
wieder in Schlaf

hem Schlacht

in Venedig statt . Sie wirb am 30 . August eröffnet . Der Zweck bet
Filmkunstschau in Venedig , bie in diesem Jahre zum zehnten Mall ,
ftattfinbet , ist die festliche Vorführung und Anerkennung solcher
Filme , die einen Fortschritt der Filmkunst in künstlerischer , geistiger ,
wissenschaftlicher ober erzieherischer Hinsicht bedeuten . Auch dies¬
mal werden wieder wertvolle Pokale , Plaketten und sonstige
Preise für den Spiel - und Kulturfilm , darunter der Mussolini -

Pokal für den besten ausländischen unb den besten italienischen
Film , verteilt .
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Das Preisproblem

Erhaltung des Bertraueus in die Preisftabilität vordringlichste
Ausgabe .

= Frankfurt a . M ., 15 . April . Dienstagnachnnltag gegen
14 Uhr entstand in zwei Scheunendes Bauern E r

_
et T s “

Niederursel aus bisher noch unbekannter Ursache - - * "

Sie Scheunen , die zum Teil noch mit Futtermitteln und Geräten

Lachen , indem er sich nach dem Wirt der „ Goldenen Kugel
" um¬

drehte , der die ganze Zeit schmunzelnd hinter der Toonbanl ge¬

standen hatte . „ Hole unseren blinden Passagier mal her , Karl

Ser Wirt verschwand , und die Stammtrschrunde nß dre

Augen wie Mühlräder auf , als er zurückkam — mit fernem

kleinen Mädel auf dem Arm . ™ . . .. . .
„ Hier ist der Amerikafahrer , metne Seiten ! Meine lutte Seern

Christa , genau sechs Jahre alt , ehemals Kommandeufe auf der

„ Mariä Luise " .
" Rcor « Büsing

Weiperath , Sie auf dem Weg zur Molkerei in Morbachl waren

Unterwegs veranstalteten sie ein Wettf a h r e n
“ - - ■----- 1 - - — ----- " friedlich , zwischen sein Fahrzeug

>were Quetschungen davontrug ,

„ Der blinde Passagier
"

Kapitän Brodersen paffte eilt paar dicke Wolken aus feinet

Pfeife setzte sich gemütlich zurecht und begann zu erzählen .

„ Tcha , was soll ich euch sagen , wir hatten diesmal eine : selten

glückliche Fahrt . Ihr witzt ja , daß die „Maria Luise fetn ganj

neuer Kasten mehr ist , und dah wir manchesmal umere Last rni

ihr hatten . Aber auf dieser Reise benahm sie .stG ■ tme alte

gütige Großmutter , schaukelte höchstens einmal wie eine alte rostige

Kinderwiege , mnd das kam denn wohl daher , weil nur eine Cfjrqta

Spur von Unterseeboot , und das Boot läuft nach beendetem Auf¬
trag morgens um 8 Uhr wieder in Narvik ein . Müde haut man
sich auf die Koje und hofft , dah man wenigstens in den nächsten
zwei , drei Stunden nicht gestört wird .

Aber mittags geht es auf Befehl des Hafenkommandanten
schon wieder in den Bogensjord . Es soll doch ein Unterseeboot dort
liegen . Aber auch jetzt läßt sich nichts finden , trotz stundenlangen
Suchens . Und abends geht es wieder zum Ramnes -Sund , wieder
zum Vorpostendienst . Sie nächste Nacht ist die dritte und letzte
Nacht des Vorpostenbootes Nr . 1. Gegen Abend bläst der Wind
mit Stärke 6 Bis 7 und starker Nebel ist aufgekommen . Gerade
kein Vergnügen hier in dem fremden Fahrwasser . Um 23 Uhr ist es
dann auch passiert . Sas Boot sitzt aus Steck . Jetzt fehlt nur noch ,
dah das die ganze Nacht gesuchte Unterseeboot wieder auftaucht .
Aber das Boot hat wenigstens dicht gehalten , Gott sei Sank , nur
die FT .-Station hat den Stoh nicht vertragen . Endlich , nach zwei
einhalb Stunden gelingt es , das Boot wieder frei zu bekommen .
Und wieder Vorpostendienst im Zick -Zack durch den Ramnes -Sund ,
immer den Ofotenfjord im Auge , den Weg nach Narvik . Am
nächsten Morgen , es ist der Morgen des 13 . April , macht das
Boot auf Befehl des Hafenkommandanten an der Eisenbahnpier
fest . Die Engländer machen einen neuen Vorstoh . Sas Boot ist klar
zum Gefecht . Es ist ja nun zwar nicht viel klar zu machen , es
ist ja nur die eine 7,2 -Zentimeter -Kanone da . Aber das Boot soll
doch auch so teuer verkauft werden wie nur irgend möglich .

Draußen im Ofotenfjord laufen deutsche und englische Zer¬
störer im Gefecht vorbei . Aber sie sind zu schwer zu unterscheiden ,
und das Schiehen darum zu unsicher . Jetzt aber kommt ein

Schlachtschiff vorbei , die „Warspite
"

, Abstand von einet Seemeile .
Und dreist und gottesfürchtig befiehlt der Leutnant Feuer . Ein

Vorpostenbooj beschießt ein Schlachtschiff ! Ein gutes Sutzend Schüße

= Morbach ( Hunsrück ) , 15 . April . In der hiesigen Bahnhms -

Klam
es zu einem folgenschweren Unfall , der durch das leicht - Fahrer

e Verhalten zweier Fahrer verursacht wurde ^ Es handelte und eti

sich dabei um zwei Milchfuhrwerke — ---- . . .

Biebricher Bank «GmbH ., Wiesbaden -Biebrich . In 1941 stieg
der Gesamtumsatz auf 63,61 (62,99 ) Mill . RM , die Bilanzsumme
von 5,105 auf 6,63 Mill . RM , wobei fremde Gelder allein auf
5,976 (4,457 ) Mill . RM anwuchsen . Ser Wertpapierbestand hat sich
durch die große Flüssigkeit auf 3,40 (2,276 ) Mill . RM erhöht , ebenso
Bankguthaben auf 1,376 (0,70 ) Mill . RM , während Schuldner um
0,247 auf 1204 Mill . RM zurückgingen . Im Kreditwege wurden
dabei den Mitgliedern insgesamt 1,70 ( 1,53 ) Mill . RM
Verfügung gestellt , allerdings meist kurzfristigen Charakte . . . _____
nennenswerte Veränderung ergab sich bei diesem Konto durch die
Absetzung bet bisher ausgewiesenen Wertberichtigung , die jetzt nur
noch mit 0,019 (0,078 ) Mill . RM erscheint . Sie Spareinlagen sind
mit 2,89 (2,11 ) Mill . RM ebenfalls höher ausgewiesen . Sie Mft -
gliederzahl stieg auf 918 (903 ) , deren Eeschäftsguthaben mehrten
sich um 0,038 (0,015 ) Mill , auf 0,40 (0,36 ) Mill . RM . Nach rund
10 000 (12 200 ) RM Abschreibungen und Neuzuweisung von 19 000
RM an Wertberichtigungen bleibt einschließlich 5613 (4498 ) RM
Vortrag ein Reingewinn von 53 145 (63 570 ) RM , woraus eine
Dividende von unverändert 5 % verteilt wird . 20 000 (25 000 ) RM
gehen an die gesetzliche , weitere 10 000 ( wie i . V .) an die Ruhe -
gehaltstücklage . HD . am 16 . 4 .

* Bereinigung Skheingauer Weingüter . Auf der Jahreshaupt¬
versammlung der Vereinigung wurden die Tagesfragen hesprochen.

teilhaftig werden .

Blüte » an der Bergstraße

In den Gärten an der Bergstrahe haben die Mandelbäume

nunmehr ihre ganze Blütenpracht entfaltet die Blutenkelche der

Cornelkirsche , der Ziermandel der fapanischen Kitsche und des

ersten Rhododendron haben sich geöffnet . Sie herrliche Pracht der

frühen Mangolien und leuchtend gelben Forsythien erfreut das

Auge der Beschauer . In der Bahnhofstraße Weinheims sind d,e

beiden blühenden . Mangolienbäume , einer schneeweitz , der andere

violett , dicht neben einer dunklen Fichte stehend ein herrlicher

Anblick . Auch die Aprikosen haben an warmen Stellen ihre Bluten

geöffnet , während Pfirsiche , frühe Birnen und frühe Süßkirschen
unmittelbar vor dem Aufbruch stehem Mit der Hochblüte an der

Bergstraße ist in spätestens vierzehn Tagen zu rechnen .

Kitzinger

macht Spagat

2m Olympiastadion zu

Berlin wurde das sport¬

liche Ereignis des Jahres ,

der Fußball -Länderkampf

zwischen Seutschland und

Spanien durchgesührt . Vor

90 000 Zuschauerin gab es

ein gerechtes Unentschie¬
den 1 :1. — Kitzinger und

Janes bedrängen einen

angreifenben Spanier vor
betn deutschen Tor .

(Weltbild .)

zweite xsorrunoe am z » . miai , juiuiyenrunbe am 7 . Juni , Vor¬

schlußrunde am 21 . Juni und das Endspiel am 5 . Juli .
I » der ersten Vorrunde bleiben sieben von den 25 Eau - bzw .

Bereichsmeistern spielfrei . Es sind dies der Bayern -Meister ,
SpVgg . Fürth oder FK . Schweinsurt 05 , der Meister von

Hessen - Nassau , Kickers Offenbach , VfB . Königsberg ,
SpVgg Breslau 02 . Germania Königshütte , VfL . 99 Köln , SEK .
Posen ober Polizei Litzmannstadt . Sie erste Vorrunbe umfaßt (o .

mit neun Spiele , beten vorläufige Ansetzung jelbstoerständlich nach
den besten verkehrstechnischen Gesichtspunkten erfolgte .

Endspiele in Ausscheidungsrimden
Die dritte Kriegs -Fußballmeisterschaft

Sie Endspiele bet britten deutschen Kriegs -Fußballmeister¬
schaft werden in geänderter Form durchgefuhrt . Sie bereits ver -

ös -entlichte Einteilung bet Bereichs - unb Eaumeister in Gruppen

fällt fort . Sie Echlußspiele bet 25 End s p t e lt et In ntet

werben als Ausscheidungsrunden ausgetragen und voraussichtlich
an folgenden Tagen abgewickelt : Erste Vorrunde am 10 . Mai ,

Vor Vertretern bet Wirtschaftspresse sprach bet Reichs -
St . Fischböck über die Preispolitik . Et betonte

einleitenb baß Preiserhöhungen im allgemeinen überhaupt ab -

zulehnen
'
seien . Abgelehnt werben müßen im allgemeinen auch

Sortierungen nach Erhöhung bet Preise aus produktions¬
politischen Gründen mit dem Ziele , hierdurch den Anterz zur Er¬

zeugung bestimmten volkswirtschaftlich wichtiger Produkte zu ver -

qröRein Sie Grundlage für die Preisbildung sei nach wie vor
die Preisstopverorbnung vom Jahre 1936 . Sr . Fischböck ging
dann im einzelnen auf die Regelung bet Gruppen - unb Ein -

beitspreise in bet Rüstungswirtschaft ein . Neu daran sei nicht
so sehr die Tatsache des Festpreises als des gleichen Preises für
eine größere Anzahl von Unternehmern . Es [et klar , daß unter
ben gegenwärtigen Verhältnissen hinter beit Erfordernissen bet
Kriegswirtschaft alle anbeten Interessen zurückstehen müßten .

Es herrschen , so führte der Reichskommißar weiter aus ,
Zweifel herüber , ob das System der strengen Preiskontrollen
Und Preisbeschränkungen auf unübetsteigliche Höchstpreise im

Kriege für ben gesamten Komplex bes Wirtschaftsverkehrs auf¬
rechtzuerhalten ober nur auf bie lebenswichtigen Güter be¬

schränkt werben solle . Siele Überlegungen führen zu betn Problem
der überschüssigen Kaufkraft , bas nicht dadurch lösbar ser , daß bie

Preise etwa erhöht würben . Set weitaus größte Teil ber über¬
schüssigen Kaufkraft finbe heute bireft ober inbireft ben Weg in
die Reichskaße . Es hanbele sich barum , bie Gewähr bofür zu
bieten , baß ber Hauptteil bet Kaufkraft mit Zuversicht auf diesem
Wege bleibe , und darum sei das entscheidende Problem ausschließ¬
lich bie Vertrauensfrage . Solange bas Volk bas Vertrauen be¬
halte , daß es in der Lage sein werde , für die gesparten Beträge
auch in Zukunft immer so viel kaufen zu können wie früher , werde

auch der Kauskraftüberschuß in die zweckdienlichen Kanäle strömen .
Daraus ergebe sich bie Lehre für bie Preispolitik , alles zu » er «

werben abgegeben , unb neben ber „ Warspite
" steigen bie Wasser¬

säulen hoch . Mit biefem alten imiwegischen Vogel da mutz man

erst einmal eingeschoßen sein . Sie Antwort von drüben aber laßt
nicht auf sich warten . In bie Holzpier schlagen schwere Kaliber
ein , und 100 Meter querab spritzt bas Wasser auch hoch . Doch fetzt

verschwinbet bie „Warspite
" im Rombakkenfjorb . Safin taucht aber

ein englischer Zerstörer auf , der berüchtigte „ Cossak
"

. Gerade gegen¬
über aber , bei Ankenes , läuft er auf Steck , einen guten Kilometer
nur vom Vorpostenboot Nr . 1 entfernt . .

Wenn man ein Schlachtschiff beschießen kann , wird man ja

wohl auch einem Zerstörer ein paar Grüße schicken können . Der

Zerstörer „Siether von Roeder "
, der in der Nähe ebenfalls an der

Pier liegt , eröffnet gleichzeitig Feuer auf „Coßak . Brande

flammen drüben auf . Aber jetzt , nach dem vierten « chutz, da muß
an dieser Prachtkanone der Norweger , die man langst ins Museum

hätte stellen sollen , auch gerade bie Feder des Schlagbolzens brechen .
Und gerade jetzt fangen auch die Granaten des „ Coßack schon an ,
die Bordwand zu burchlöchern . Set lange Barkamp aber , ber be «

bächtige Ostpreuße , her am Geschütz steht , bringt es tatsächlich

fertig , noch einen Schuß abzufeuern . Wie eigentlich , hat bis heute

noch niemanb herausbekommen . Er habe eben ferne Hanb vor den

Verschluß gehalten , sagte et selber . Doch es bleibt jetzt nichts
anderes übrig , als das Boot zu verlaßen . Es hat sich ia auch wirk¬

lich teuer verkauft . Als sie dann aber an Land sind , der Leutnant
mit feinen neun Mann ; die sechs Heizer waren schon vorher aus «

gestiegen — da meint der lange Barkamp : „ Herr Leutnant , in der

Kombüse liegt doch noch ein Dutzend Gier , die mochte ich aber

noch holen ." Und er holt sie denn auch noch aus dem durchlöcherten
und schon halb gesunkenen Boot heraus . Es wäre ja auch wirklich

schade gewesen , wenn sie umgekommen wären .' - Kriegsberichter Dt . Werner Betz

hwert ist . Man habe die Absicht , allen festgestellten Preisübet -
i mit Energie zu Leihe zu rücken , wozu indeßen die

_________ der Öffentlichkeit unb des Publikums unbedingt not¬
tue . Dos Zutrauen der Bevölkerung der Stabilität der Preise , so
schloß Dr . Fischböck seine Ausführungen , dürfe sich nicht nur auf
bie lebenswichtigen Güter beziehen , sondern müße auch bei allen
übrigen Warengruppen erhalten bleiben . Die Ausgabe des Preis¬
kommissars werde es sein , all diesen Dingen erhöhte Aufmerksam¬
keit zuzuwenden und gegen Preissteigerungen einzuschreiten , ganz
gleich , auf welchem Sektor sie sich zeigen .

NSG . Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger bestimmte
am Dienstagvormittag aus einem Lehrgang von 39 Jungvolk -

angehörigen 1 5 3 u tt 8 e n für bie Abols -Hitler -Schulem Aus fünf
Vorauslese -Lehrgängen waren 39 Jungen zu einem Enbauslese -

Lehrgang in der Gauschule ber DAF . in Oberursel zusammen -

gezogen worben . An ber Besichtigung nahmen ber kommissarische
Leiter bet Gebietsführung ber Hitler -Jugend , Oberbannführei
Dr . Gauhl und ber Leiter bes Gaupersonalamtes Gauamts «

leitet § o 11 a n b i r , teil . Aus allen Schichten bet Bevölkerung

setzte sich ber Endauslese -Lehrgang zusammen . Der Gauletter ließ

sich übet bie seitherigen Leistungen bet einzelnen Lehrgangsteil¬
nehmer Bericht erstatten unb überzeugte sich bann persönlich bet

Sport , Spiel unb Unterricht von ben Leistungen ber Jungen . Zah
unb hart , bas sinb bie Eigenschaften , bie von ben Jungen neben

dem geistigen Rüstzeug gefordert werden .
In einer kurzen Ansprache legte bet Gauletter ben Jungen

bar daß ihnen durch die Aufnahme in die Adolf -Hitler -Schulen
und nach einem erfolgreichen Abschluß ber Schulausbildung Ge¬

legenheit gegeben sei . in höchste Stellen in Partei unb

Staat aufzurücken . Die Adols -Hitler -Schulen geben neben neben

dem geistigen und körperlichen Rüstzeug nationalsozialistisches Ge¬

dankengut mit auf ben Weg , bas entsprechend etnMetzen eine . ber

schönsten Aufgaben ber Adolf -Hitler -Schüler en Auch btetentgen

Jungen bes Lehrganges , die nicht tn die Adolf -Httler -Schuldn aus¬

genommen werden können , zählen zur Auslese , so betonte der Gau -

leitet weiter , und geb diesen Jungen die (SewiBpett , dah auch sie
aller nur erdenklichen Förderung der Partei durch die Hrtlerfugend

an
Tscha ? da

°
teißt ihr nun die Augen auf , was ? Und ' ck kann

mit auch wohl vorstellen daß die ganze Geschichte etwas koimfch

klingt . Alles hatten mit schon an Bord , was es so S ' bt Zwilchen

Hamburg und Honolulu , aber Frauen hatten wir noch keine . Und

mitgenommen haben wir sie ja eigentlich auch nicht . Sozusagen

ein blinder Passagier . Als wir schon weit über Cuxhaven raus

waren , kam sie beim Steuermann aus bet Kabine . Frisch und

knusverio wie eine Nase im Earten . . . ,
Tscha , ba grient ihr nun wie bie Honigkuchenpferde , aber

arient ihr man zu ! Was ihr so denkt , das ist es nicht . Wit hatten

die Deern nun mal an Bord , und mitnehmen wußten wir sie , denn

beidrehen kam nicht mehr in Frage . Und warum sollten wir auch

nichts Hübsch war sie und ein paar Augen hatte sie tm Kopf —

keinen Begriff könnt ihr euch davon machen ! Und nach Amerika

wollte sie - war einfach so an Bord gekommen , als wir bas letzte

Stückgut für Baltimore übernahmen . Unb ba wir vor ber -Keqe

tscha immer alle Hänbe voll zu tun haben , war sie so mit durch -

0elUSß1ts soll ich euch sagen , es würbe eine prima R - ise . Jeder

an Bord gab natürlich sein Bestes , um ihr zu gefallen Wie auf

einem Diplomatentreffen benahmen sich die BuMen , alles was

recht ist Der Smuttje , bet uns sonst immer wtt Erbsen und Speck

bis zur Bewußtlosigkeit abfütterte , Lochte plötzlich b - ßer als der

Chefkoch vom Hotel Atlantic . Mein « teuermann Petersen , ber alte

Fuchs , ber sonst immer ben Kasten abrutschen ließ , ju |t wenn ich

in bie Koje stieg , brachte bie „ Maria £ ut | e wie einen Kranken¬

wagen über ben großen Teich , und mein Heizer Cordes , em Kerl

wie zwei Kleiderschränke , machte der Christa aus seinen Ober¬

hemden Büxen und Hemden , weil bie Deern ja rein gar nichts

Bei harte . ■■ ■
Brodersen !" schrie Steuermann Pröhl ,

inbem er mit ber Faust auf ben Tisch schlug . „Du willst uns wohl

° ' " ° "
Mein

"
Gort,

"
Pröhl , was regst du dich auf !“ entgegnete

Brobersen «erstaunt . „ Die Geschichte ist wahr von A bis Z .

Eine Deern an Bord — Buxen und Hemden — unb denn

nichts pafitert ! Mann , so was gibt ? ia gar Nicht !

Bei mir auf der „ Maria Luise gtbis so was , Prahl . Hin

unb zurück war meine Mannschaft sanft wie em Lamm , un

Christa hatte sozusagen bas Kommanbo an Bord .

„ Kann ich mir vorstellen ! Einpacken laßen habt ihr euch a ^c .

Ober sie ist ein Scheusal gewesen . Kann man sich bas seltene

Exemplar hier in Hamburg mal angucken ? ,
„ Kann man , Pröhl "

, entgegenete Brobersen wit breitem

Lacken , inbem er sich nach dem Wirt ber „ Goldenen Kugel um -

Verbrecherische Hamsterer
Umfangreiches Lebensmittellager in Schmalbach a . Ts . aufgedeckt —

ksfchädlinge entziehe » kriegsbewirtschastete Rahrungsmittel der

allgemeinen Versorgung

Zur Sicherung der Versorgungslage bes großbeukschen Volkes
in seinem Kampf gegen bie plutokratisch -bolschewistischen Weltver¬

schwörer würben bei Kriegsausbruch eine Reihe Maßnahmen ge¬
troffen , die eine gleichmäßige Verteilung der vorhandenen Roh¬
stoffe Lebensmittel und anberer Gegenftänbe bes täglichen Be¬

darfes gewährleisten sollen . Die zuletzt bekanntgeworbene Ver -

orbnung des Ministerrates für bie Reichsverteidigung bient bem

Schutz ber inneren Front gegen ihre Zerrüttung burch e- chieber ,
Schleich - unb Tauschhändler , die aus bet Verknappung ber Waren

Kapital schlagen , ober durch gesetzwidrige Aneignung von Mangel¬
waren ihren Lebensstandard unzeitgemäß oerbeßern und sich damit

um die Pflicht triegsbebingter Einschränkungen brücken wollen .
Mit aller notwcnbigen Schärfe werben biefe Schüblinge von ben

Eonbergerichten auf Gtunb bet Ktiegswirtschaftsbestimmungen be¬

straft und aus bet Volksgemeinschaft ausgemerzt . Einige Tage
sind erst vergangen , seit bet Ausbeckung eines umfangreichen
Hamstetlagets im Gebiet bes (Baues Hessen -Nassau , in Bübingen .
Soeben wirb ein zweiter Fall schwersten oolksschädigenben Ver¬

haltens bekannt , diesmal in ber Nachbarschaft von Frankfurt am
Main In Schmalbach a . Ts . betreiben bie Eheleute Johann
Nikolaus Scheret unb Frau Elisabeth , geb . Freund ,
wohnhaft Taunusstraße 21 , ein 22 Morgen umfaßendes , schulden -

freies landwirtschaftliches Besitztum . Als ben zustänbigen Behorben

zu Ohren gekommen wat , baß bie Familie Scherer über Sehens «

mittelbeftänbe verfüge , bie über bas einet Selbstversorgergemein -

schaft zustehende Maß weit hinausgehen , wurde blitzschnell zuge -

arisfen . Eine genaue Durchsuchung bes Scherer
' schen Anwesens

führte zu haatsträubenben Ergebnissen . In einer Zeit , da jeber

Volksgenosse um bes Endsieges willen mit den festgesetzten Bet -

forgerrationen auskommen mutz , haben bie Volksschabnnge tn

Schmalbach ein Warenlager zusaminengehamstert , bas an Umfang
den eigenen Bedarf weit übertrifft . Dessen ungeachtet wurde den

Bei Scherer Beschäftigten landwirtschaftlichen Hilfskräften ( Hack -

fruchtarbeitern ) ein völlig unzureichendes Eßen verabreicht , obwohl

diese Arbeiter Zusatzkatten erhalten hatten
Bei der Durchsuchung des Hamstetlagets wurden u . a .

folgende Mengen an Lebens - und Genußmitteln zutage gefordert :
190 große Dosen Wurst und Fleisch . 10 große Wurste , 15 Brat¬

würste 14 Töpfe verschiedener Stößen Fett (geschätzter Rerto -

inhalt 125 Pfund ) , 61 Pakete Seifenpulver aller Btt, . 36 Stuck

Seife 5 Kisten Zigarren . 38 Päckchen Zigaretten , 5 große Tuten

Bohnenkaffee , 11 große Tüten Zucket , 5 Tuten Erunkern , eben¬

soviel Hafetflocken , 6 Päckchen Maizenamehl , eine ZehiUiterkanne
Olivenöl 2 Sack Mehl , ein großer Korb mit Eiern , 14 Flaschen
Kognak aller Art , 95 Flaschen Wein . 2 Säcke Weizen , 5 Paar neue

Schuhe . 3m Hauskeller wurden außerdem 15 — 20 Zentner Speise¬
kartoffeln unter Dickwurzresten versteckt aufgefunden . Ern Nicht
unerheblicher Teil der Lebensmittel , so vor allem die meisten der

Würste waren bereits verschimmelt . Zum Abtransport des be¬

schlagnahmten Hamsterlagers wurde ein Lastwagen benötigt .

Die Familie Scherer , die in seht guten finanziellen Verhält¬
nissen lebt nahm von jeher eine Sonderstellung zur Volksgemein¬
schaft ein So wurde die Unterbringung von Soldaten tn

ihrem Anwesen von Scheret unb seiner Frau abgelehnt , weil

sie angeblich selbst nicht genug zu eßen hatten .

Nach ber Sicherstellung bes Hamstetlagets werben die der all -

gemeinen Versorgung bisher entzogenen Lebens - und Genußmittel
nunmehr denen zugeführt , die in erster Linie ein Anrecht darauf
haben , unseren verwundeten Soldaten in den Lazaretten .
Die Volksschädlinge aber wird die volle Strenge des Gesetzes
treffen . __________

Auslese für die Adolf - Hitler - Schulen
15 Jungen durch ben Gauleiter bestimmt

angefüllt waten . Brannten Bis auf die Grundmauern nieder . Die

Frankfurter Feuerschutzpolizei harte mehrere Stunden mit dem Ab¬

loschen des Grotzfeuers und den Aufräumungsarbeiten zu tun .
X Koblenz , 15 . April . Vom Reiterstandbild des Kaiserdenk -

mals am Deutschen Eck sauste eine schwere Kupferplatte zu Boden .
Sie diente als Eingangsoerschluß zum 18 Meter hohen Reiter¬

standbild . Wahrscheinlich wurdg die Platte losgeschraubt , um sie

zu stehlen ober Diebesgut zu verbergen . Vor 20 Iahten harten

Jefeniette amerikanische Soldaten sich im Reiterstandbild gemüt¬
lich eingerichtet unb viele Waren würben im Leib bes Pferdes

auf gesund en . . .
-- Montabaur , 15 . April . 3n ber Eegenb von Ober - unb

Nieberahr sowie Sainerholz waren uns a u b e r e Zeit¬
genossen aus Duisburg beobachtet worden , die auf bem

Wege bes verbotenen Tauschgeschäftes Lebensrnittel zu Hamstern
suchten . Der Polizei gelang es nunmehr , biefe Butschen auf dem

Bahnhof Westerburg zu stellen , gls sie mit zwei schweren

Koffern abteifen wollten . In den Koffern befanden sich u .. a .
300 Eiet , Schinken , Speck , Butter und sonstige Lebensmittel . Die

Hamsterware wurde selbstverständlich beschlagnahmt und die

Saboteure an der deutschen Volksgemeinschaft hinter Schloß und

Riegel gebracht , wo sie einer verdienten harten Bestrafung ent¬

gegensehen . Die Härte des Gesetzes wird aber auch diejenigen
treffen die bie Lebensmittel verbotswidrig abgegeben haben .

X Niederselters , 15 . April . Die Witwe T r o st , bte seit mehr
als 25 3ahren beim hiesigen Staatlichen Mineralbrunnen beschäf¬

tigt ist , geriet mit bem Kopf unter ben in Betrieb befindlichen

Auszug . Sie erlitt so schwere Quetschungen , dah der Tod nach

fUt,
= ^ eberschelberhürte , 15 . April . In einem Unterlagebau bei

Weidenau ereignete sich ein schwerer Unfall , bei dem ber 3 , jährige
Bergmann E . Otterbach aus Niebersischbach und ein aus

Baden stammender Arbeitskamerad getötet wurden . Wahrend der

Arbeit lösten sich plötzlich aus dem Hangenden schwere Ge¬

st e i n s m a s s e n , die die beiden Bergmänner verschütt e t e n .

Trotz aller Bemühungen gelang es nicht mehr , bte Verunglückten

meiben , was Erschütterungen ber Preisfeite zulaßen könnte Der
Reichskommißar gab seiner Entschlossenheit Ausbrnck , auch Preis¬
senkungen eintreten zu laßen , wo immer bie Kostenlage ober bte
wirtschaftlichen Voraussetzungen es möglich unb notwendig machen .
Dann streifte ber R ebner bie Schwierigkeit der Preisüberwachung
ür bie Waren , bei beiten ber Vergleich mit 1936 besonders er «

~ : bes Morbacher Wagens , Sri

i muioe — - einen Saum geriet unb so sch'

e aus Merscheid und daß er kurze Zett darauf im Krankt
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ob . tour , gesucht .
Ana . H 107 TV .
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Kostüm , Er . 4!
laut erhalt .)
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Krall durch Freude

am
Nero -

dir fühlst , das unberechtigi
hochgewachsene , blonde Mann , der mit uns die Überfahrt ge¬
macht hat . Der mit der kleinen Dänin zusammen war — ,
und dir deshalb kein Feuer für deine Zigarette gab , well
er eine Bekanntschaft mit uns vermeiden wollte .

"

Nun ist es so still , daß der Ruf des Eisverkäufers er¬
schreckend laut von der Straße heraufdringt . Man hort den
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Kleiner Sorten
su pacht , gesucht ,
ftetntuf 22597 o .
Ana . D 123 TV .

Leaehnhner .einiae
gute , su kaufen
gesucht . Jost .
Aarstrahe Rr . 87 .

Elektr . Brotröster
u . el .Belichtungs -
messer su kaufen
gesucht . Ang . u .
G 109 an T .-V .

Eartenschlauch su
kaufen gesucht .
Adam Hofmann
u . To . Telefon
60025 .

Unvergeßliche ÄiX „ .
■ ■ | i • 35 . Fortsetzung

fVlelOClie Nachdruck verboten

und der Eepatschferner um 17 Meter zurückgegangen . In den
Stubaier Alpen hak sich der Rückgang der Gletscher gleichfalls fort¬
gesetzt , am stärksten beim Erünferner mit 16 Meter . In den Ziller¬
taler Alpen sind die Gletscher bei der Berliner Hütte , das Horn - ,
Schwarzenstein - und Waxegg -Kees , weiter stark zurückgegangen ,
ebenso in der Silvrettagruppe . Weitere Beobachtungen von
Eleticherschwund wurden schließlich im Dachstcingebiet , in der
Venediger - , Glöckner - und Ankogelgruppe gemacht .

# Jn der Hoffnung auf ein
Wiedersehen erhielten wir
unerwartet die unfaßbare

Nachricht , daß unser lieber lebens¬
froher Sohn und Bruder , mein
iniligst geliebter herzensguter
Bräutigam , unser Neber guter
Schwiegersohn . Schwgger . Reffe
und Tousin

Willy Bödier
Eefr . in einer ME .-Abt .

Inh . des Westwall - u . Sturm -Abs .
im blühenden Alter v . 23 Jahren
bei den schweren Kämpfen im
Osten am 13 . März sein junges
Leben lasten mußte . Ruhe sanft
in fremder Erde .

In unsagbarem Schmerz : Wil¬
helm Bocher und Frau , Lina
geb . Rossel . ( 4 -Schütze Wolter
Bocher , s . Z . im Osten . Soldat
Karl Böcher , s . Z . Wehrmacht ,
Kort Böcher . Loni Steinicke ,
Braut . Kam . Steinicke . Weimar -
Schöndorf . n . alle Angehörigen

W .-Dotzheim sObergasse 35 ) . W -
Bierstadt . W .-Schierstein . den
11 . Avril 1942 .

Schraubstock und
Amboß , gut er¬
halten . su kaufen

Öt . Karn ,
kraße 28 .

Tel . 24755 .
Wasterfaß für

Garten u . Kind .-
Dreirad su kauf ,
gesucht Telefon
Rr . 23608 .

Gott dem Allmächtigen hat es
gefallen , meine rnnigstgeliebte
herzensgute Tochter . Schwester
und Schwägerin

Ida Redienbadi
nach langem schwerem , mit gro¬
ßer Geduld ertragenem Leiden
im Alter von 43 Jahren zu sich
su rufen . Es ist bestimmt in
Gottes Rat . daß man vom liebsten
was man hat . muß scheiden .

In tiefem Schmerz : Krau Ww ».
Kath . Rechenbach . Hermann
Rechenbach und Krau Betty
geb . Kraus .

Wiesbaden , den 15 . Avril 1942 .
Emser Straße 6 .
Die Beerdigung findet Kreitag .
den 17 . Avril , nachm . 2 .30 Uhr
auf dem Eüdfriedhof statt .

Wer ist nur der Patient , Tbias oder ich ? So ein Jahr , ach ,
io ein wirres Jahr . Der Zimmerkellner bringt auf silbernem
Tablett die Abendzeitung , das tut er jeden Tag um dreie
Zeit , und jeden Tag greift Barbara danach und liest sie
geduldig und ausführlich vor . Erst die politischen Berichte ,
dann den Vörsenteil . die letzten Nachrichten und das , was
unter den fettesten Schlagzeilen steht . Den Roman darf sie
für sich allein behalten , und Feuilletons liest sie erst einmal
leise , bevor sie manche laut wiederholt , von denen sie an -,
nimmt , daß sie Mathias Svaß machen . Eine sehr dicke
llberschriftzeile bat ein Bericht über die soeben gestartete
Expedition des Professors Salviati vom Troveninstitut . Mit
sieben seiner engsten Mitarbeiter sei er nun aufgebrochen , um
auf sicherlich nicht ungefährlichen Wegen dem Erreger usw .

Barbara kann nicht weiter lesen , weil die Tränen ihr
die Sicht verschleiern .

. .Was ist los . Kleines ? "
,

„ Ach der Harro ist nun aufgebrochen , dies schreckliche
Asien wird ihn behalten , ich ahne es .

"

Da ist es gesagt , was doch nie mehr gesagt werden sollte .
„ Wer ist Harro . Barbara , und warum liest man in der

Zeitung von ihm ? "

Und nun muß sie doch diesen schmerzlichen Artikel vor¬
lesen . von den drei Flugzeugen , die die mutigen Forscher bis
su ihrem ersten Zeltlager bringen werden , von den vielerlei
Vorräten , die sie mitgenommen haben , von den Gefahren ,
die sie kennen und gegen die es zum Teil keine Vorbeugung
gibt , wie gegen eine bekannte Infektionskrankheit . Lang und
ausführlich ist dieser Artikel , ihr bleibt nichts erspart , außer
der Nennung des einzigen Namens vielleicht , den sie so gern
gelesen und . vielleicht , nur geflüstert hätte .

„ Und dieser Harro also . Kind , ist der junge Mann , der
dir damals im Kopf berumspukte , als wir uns kennen
lernten ? Ist dies der Bursche , der dich manchmal traurig
machte und den die Friedel so sehr fürchtete ? Hast du ihn
eigentlich meinetwegen nicht geheiratet ?

Seinetwegen ? Ach (Bott , was sagt man schnell darauf ?
Die Lüge würde ihm die größte Freude machen : ein kurzes
Ja ! Aber die Liebe zum Harro war zu groß , um nun lächer¬
lich gemacht zu werden . Und wer weiß , nachdem der Name
einmal gefallen ist . vielleicht wird man ihn nun wieder¬
holen müssen ? Und immer mit der angehängten Lüge ?

„ Wir haben nie heiraten wollen , Tbias , er mußte frei
sein , um arbeiten zu können — siebst es ja hieran . Ich , ach ,
ich hätte ihn damals vielleicht genommen .

"

„ Wann hast du ibn eigentlich zuletzt gesehen . Barbara ? "

Kann man immer noch die Wahrheit sagen ? Zugegeben ,
daß es vor knappen Wochen nur war , daß dieser Harro , Über
den man spricht wie über Menschen , die einer langbärtigen
Vergaimenheit angehören , daß dieser Harro ihm täglich
einige Male über den Weg lief an Bord der „ Cap Silento ?
Kann man das ?

El » Teufel in Menschengestalt . Die dänische Polizei ver¬
haftete , wie aus Rönne auf Bornholm berichtet wird , einen
26 Jahre alten Mann aus I b s k e r , der im Laufe einer ehelichen
Auseinandersetzung seiner Frau Sprit ins Gesicht gegoßen und den
Alkohol dann angezündet hatte . Die Frau konnte glücklicherweise
die Flamme löschen , bevor größere Brandwunden entstanden
waren . Dann verprügelte der Mann die Frau , nachdem er ihr die
Hände zusammengebunden hatte , bis zur Bewußtlosigkeit und
peitschte sie bei Dunkelheit und Frost aus dem Hause , Am nächsten
Abend schlug er den bloßen Körper der Frau mit vorher in Salz¬
lake gelegten Ruten . Die Frau flüchtete schließlich mit ihrem
kleinen Kind zu ihren Eltern , die jetzt Anzeige erstatteten .

3m Dampf unter einen Zug geraten . Ein eigenartiger Un¬
fall tötete auf dem Pariser Bahnhof Le Bourget drei Menschen .
Auf einer Lokomotive löste sich am Dampfkesiel ein Ventil . Zwei
Lokomotivführer und der Heizer mußten vor dem aus -
strömenden Dampf flüchten und von der Lokomotive springen .
Der Dampf , der sie einhüllte , nahm ihnen die Sicht , So bemerkten
sie nicht einen Zug , dessen Räder sie erfaßten und töteten .

Die Gletscher gehen zurück . Wie der Deutsche Alpenverein
mitteilt , hat die unter Leitung von llniversitätsprofesior Dr . von
Klebelsberg stehende wissenschaftliche Forschungstätigkeit des
Vereins auch im vergangenen Sommer die Eletscherbeobachtungen
fortgesetzt und dabei einen neuerlichen Rückgang der großen
Gletscher festgestellt . In den Ötztaler Alpen sind zum Beispiel seit
! . ..> Vorjahre der Niederjochferner um 29 Meter

realschule . Öranienstraße 7 . der be¬
kannte Lebensreformer und Heil¬
praktiker Heinrich Helmel . Oybin .
Thema : . Lebe gesund — für dich —
deine Leistung — deine Familie —
Deutschland . Aus dem Inhalt : Ee -' wolle Lebensführung ist"

_it . Leistung durch
lensureife . Ein star -

Kleiderkarte » erluten . Adressiert :
Gräfin Blessen , Wünsbotf - Zehtens -
dorf . Abzugeben gegen Belohnung
beim Portier Hotel Vier Jahres¬
zeiten , Wiesbaden .

Weinflaschen , Sekt - . Weinbrand - u .
Rotweinflaschen kauft und holt ab
E . Klein Weftendstr 15 . Tel . 25173 .

Kdt . -Svvrtwagen ,
neuwert . , s. kauf ,
gesucht . Angebote
u . B 128 an TV .

Kindersporfwagen
gut erhalten su
kauf gei . Ang .
mit Preisangabe
u . W125 an . 18 ,

« Großes Herzeleid brachte
uns die unfaßbare Nach¬
richt . daß mein lieber her¬

zensguter Mann , meines Kindes
treusorgender Vater , unser Sohn .
Bruder . Schwager und Onkel

August Krämer
Eefr . in einem Ins .-Reg .

im Alter von 30 Jahren um
20 . März bei den Kämpfen im
Osten den Heldentod fand .

In unsagbarem Leid : Krau
Maibilde Krämer , geb . Haber ,
und alle Angehörigen

Wiesbaden (Friedrichstraße 29 ) .
Nordenstadt , den 15 . Avril 1942 .

Mädchen - Ledet -
schulranzen oder
Mappe , aut erb .
los . su kauf . aei .
Ana . G 125 TV .

Badewanne in
weiß zu kaufen
gesucht . Ana . u .
H 127 an T .-Vl

Elektro - Platten¬
spieler mit Ver¬
stärk . a . e . oef .
Nerostr . 8 . V . 3 l

Teppich , gut erb . .
250X350 , v . Priv .
zu kauf , gesucht .
Ang . B 127 TV .

Oriental . Teppich
u . Brücken out
erb . , von Privat
gesucht . Ana . u .
B 984 an T .-Vl

Kd .- Klappwagen
su kauf gesucht ,
Ana . F 124 TV .

Knab .- Schulranz . ,
Leder , zu kaufen
gesucht , ob . geg .
ein Paar neuro ,
bl . Damenschube
m . bob . Absatz su
tauschen . Don 17
Uhr ab . See »
robenstr . 28 . P . l .

Schreibmaschine ,
aebr zu ff . aei .
Markenang . Pr -
Ang . A 445 TV .

Schreibmaschine f.
Reise und Büro
sof . zu kauf . gei .
Ang . W122 TB .

Rerobera ver¬
loren . Gegen
gute Belohnung
absuaeben bei
Meyer . Weil -
straße 4 . Patt .

Rohrvlatt . -Kofter
ob . großer Hand¬
koffer . 1 fierten »
atmbanbubt ge -

Gaskocher od .Gas¬
herd u . Gasbade¬
ofen su kaufen
aef . Tel . 26630 .
Ana . u . P 12946
anAnzeigenfrenz .
Wiesbaden .

Anzug . Uebera -
Mantel f . mittl .
Figur . Schube .
Er . 41 . fiut . Er .
55 . alles kehr aut
erhalten , gesucht .
Ang . unt . G 122
an Taabl . -Berl .

Sommer - Anzug .
gut erhalt ., von
schlankem Herrn .
1 .76 gr . . gesucht .
Ang , 8 127 TV :

Berliner Börse vom 15 . April . Die Kursgestaltung war bei
der Eröffnung uneinheitlich . Die Befestigungen der letzten Tage
haben vereinzelt zu einer leichten Zunahme des Angebots geführt ,
was auch kursmäßig zum Ausdruck kam . Im allgemeinen hält jedoch
der Materialmangel an . Deutsche Erdöl ermäßigten sich um 1,
ebenso Salzdetfurth , Daimler , Lahmeyer und Schlesisches Gas .
Rheag zogen um 1 % an . Stärker verändert waren nur Demag
mit plus l ' /i % . Stöhr verloren 1 , Waldhof l ‘/< % .

Frankfurter Börse vom 15 . April . Für Aktien war man etwas
zurückhaltender . Die Kurse von JE . Farben und Siemens wurden
zunächst weiter ausgesetzt . Hoesch konnten noch 1' / - , Demag sogar
4 A anziehen . Daneben Berger und Holzmann je 1 % erholt ,
Rheinelektra weitere 1 % fester , Südzucker plus 2 ' /- , Scheidean¬
stalt , BMW . verloren je 1 , Daimler l */s % . Tagesgeld 1 % % .

Notierungen vom 14 . April . Berlin : Reichsaltbesitz 165 bis
164,90 , Eemeindeumschuldung 103,20 , Vereinigte Stahlwerke 159 ,
JE . Farben 209 % ; Berlin : Stahlverein 159 % , Jlse -Eenuß 179 ,
Rheinbraun 221 ' / - , Mannesmann 165 , BMW . 216 ' / - , Daimler
196 % , Junghans 153 ' / - , Heidelberg Zement 189 , Holzmann 160 ,
Berger 226 , Zellstoff Waldhof 126 , Metallgesellschaft 233 ' / - , Deutsche
Erdöl 177 , Rutgers 164 ' /», AEG . 189 , Felten 153 , Reichsbank 144 ,
Südzucker 191 , VDM . 173 . Mainzer Aktienbierbrauerei 170 , Kupfer -
berg Sekt 147 , Reichsaltbesitz 165 , Eteuergutscheine I 105 .

regelmäßigen Tropfen der Wasserleitung und rede Be¬

wegung . die man machen möchte , erstirbt vor dieser großen
Stille . Barbara krampft in heißer Angst die Zeben zu¬
sammen . Unter dem Schutz der Schuhe siebt man es wenig¬
stens nicht . Und die blassen Hände ihres Mannes suchen
nervös nach der Brille . t , „ , . . , .

„ Sieh mal an . Wie fein du doch Theater spielen kannst .
Und wie gutgläubig ich mich betrügen lasse . Man sollte doch
nie vergessen , was für Schlangen ihr Frauen seid . Und du
hast ihn auch während der ganzen gemeinsamen Rette nicht
ein einziges Mal gesprochen ? "

, , , r .
„ Doch , am ersten Morgen , als ich ihn zufällig traf . Und

ganz kurz am Schluß noch einmal , an dem Kostumabend .
weißt du , da haben wir Abschied von einander genommen .
Bist du sehr böse . Mathias ? "

„ Nein , ich bin nicht böse ! Warum fragst du danach ? Ich
wundere mich nur , daß du Abschied sagst . Auf Wiedersehen
hätte auch genügt , finde ich . C ’est le ton , qui fait la mu -

sique , nicht ? Es wäre mir lieber gewesen , du hättest mir
damals schon davon erzählt . Man steht nicht gern als
Trottel da . verstehst du ? Rücksicht auf mich verlange ich nicht ,
solange es darum geht , mein vertrauendes Gemüt ein¬
zulullen . Wann ist er übrigens an Bord gekommen ? "

„ In Genua , Mathias , und nun bitte ich dich sehr , nicht
mehr darüber zu sprechen . Die Form , in der es nun geschieht ,
habe ich gefürchtet und zu vermeiden gesucht , und das ist
das einzige , was mir leid tut und was ich mir vorzuwerfen
habe .

" — „ Du verteidigst dich schärfer , als man dich angriff .
Im allgemeinen zieht man seine Schlüsie daraus . Aber sicher
hast du recht , ich habe dich einmal gebeten , mir keine Ge¬
ständnisse aus der Vergangenheit zu machen , und für alle
etwaigen Sünden bist du durch die Tatsache , einen schwachen ,
kranken Krüppel zum Mann zu haben , genug bestraft . So ,
und nun lies mir die Geschichte von dem Ungeheuer des
Loch Netz vor , sonst fällt mir am Ende doch noch auf , daß du
ausgerechnet am ersten Abendesien nach dem Verlassen von
Genua , auf einen mir bis heute unbekannten Schreck hin , fast
ohnmächtig wurdest .

"

Und Barbara liest mit tapferer , beherrschter Stimme die
EreuelgesHichte aus der Sauregurkenzeit der Zeitungen .
Mit der Zeit wird sie wirklich ruhiger , und auch Mathias
läßt sein nervöses Spiel mit der Streichholzschachtel und
dem Aschenbecher . Vorbei , vorbei , denkt Barbara . Dies war
die Abrechnung für alles , während ihr Mund gerade von
einem Kirchenbrand in Spanien spricht , und der Mann
Verrnaaten geneigt ist , einen gläubigen Strich unter das
Ganze zu machen . Nach einer Stunde reißt Barbara die
ganze Zeitung von oben bis unten und einmal kreuz und ein¬
mal quer entzwei . Irgendwo zwischen den Fetzen steht der Ar¬
tikel von Salviatis Expedition .

„ Gib mir einen Kuß "
, sagt ihr Mann und sie gibt ihm

einen Kuß , bevor sie ihren Hut aufsetzt , um ihn in seinem
Rollstuhl noch ein wenig durch den kühleren Abend zu
fahren .

JL Großes Herzeleib brachte
uns bie unfaßbare Nach »' i „ richt , baß unser einziger

guter unb braver Sohn , unser
lieber Neffe unb Cousin

Otto Leimer
■Oberschütze in einem Inf . -Reg . ,

im blühenden Alter v . 20 Jahren
bei einem heimtückischen Angriff
im "Osten am 24 . März ben fiel »
bentob fand . Sein sehnlichster
Wunsch , seine Sieben in der
Heimat wieberzusehen . blieb ihm
versagt .

In tiefstem Schmem : Sans
Leimer und Krau , Lina geb .
Fritzsche

Wiesbaben ( Sebanfti . 7 ) . Kirn
a . b . Nahe Duisburg -Hamborn .

kaufen gesucht .
Ang . A 454 TV

Kostüm . Größe 42 .
gut erhalten , zu
laufen gesucht .
Ana . M 124 TD .

2a heißt ja und nicht vielleicht , keineswegs nein ! So hat
die alte Frau auf Obereichen gesagt , und so sagt Barbara
an jedem Tag . der ihr die Zweifel zuflüstert , ob es richtig
so gewesen ist und gut .

Man ist nun wieder zu Hause in dem großen luftigen
Heim am Rande Berlins , hier sei das Licht nicht so grell
wie im Süden , hatte Verrnaaten gemeint , aber auch hier
trägt er im Freien noch die blaue Brille , und auch hier ist
es mit seinen Augen noch nicht besser geworden . Jeden Tag
fährt ihn Barbara in dem neuen kleinen Auto , das sie sich
kaufen durfte , in die Augenklinik zur Behandlum
Tag versteht es der weißhaarige Arzt , ihm neue C ________ _
auf eine bessere Zukunft zu machen — und jeden Tag glaubt
Barbara meniger daran . Wenn es nicht bald besser wurde »
würde es schlechter , so hatte er ihr vor Monaten gesagt , aber
sie erwähnte nie etwas davon . Was würde an dem Tag
geschehen , an dem Mathias selbst den Glauben verlor ?

Möbel kauft fiel »
lanb . Seb an »
straße 5 ._________

Schlafzimmer , aut
erhalten , zu kauf ,
gesucht . Ana . u .
G 128 an T .-Vl .

2 Betten . Nußb .
ob . hell poliert ,
mit Patentrahm ..
Neuwert . , z. kauf ,
gesucht . Angebote
u . G 127 an TV .

Metallbett weift ,
m . Svrungrahrn .
zu kauf , gesucht .
Tel . 24729 .

fierreuzimmer -
Garuftur unb
Zimmerklosett zu
laufen gesucht .
Ana . H 128 TV .

Kleid .» « . Wäsche¬
schrank . kvmb . .
1 Wäscheschrank
j Waschbecken
36X52 cm glles
aut erhalt . , aus
Privat au kaufen
gesucht . Kästner
Taunusstr . 4 .

Ablaufbrett zu
kaufen gesucht .
Ana . H 119 TV .

Wer nimmt Küch .»
fi ?tb u . Matratz .

SÄ »
re Wat

Saat - Kartoffeln ,
ca . 30 — 40 Ztr . ,
geg . Bezugschein ,
aber nur tm Ztr .
z. verkauf . Frühe
u . späte Sorten .
Vertreter Rubolf
Scheiner . Wies¬
baben . Stauen -
thaler Str . 9.

Bruteier . Rbobe -
länber . aea . Be¬
rechtigungsschein
abzugeben bei
Lnbw . Vogel .
Wbb . - Bierftabt
Langgaste 10 .

Sunde schert unb
wäscht , auch im
fiause . Brand .
Kellerstraße 6 .

Rollfilmkamera .
6/9 . Reisekoffer ,
ar . . Anzug , a . e _.
Er . 44 — 46 . aef .
Ana . H 126 TV .

Stutzflügel z. kauf ,
aefucht . Marken -
inftrument . a . e .
Ana . mit Dreis
u , H 124 T .-Vl .

Klaviere . Flügel
fguft gegen bar■fioffmann Mainz
Flachsmarkt 1

Klaviere , aebr . .
b . 500 Mk . kauft
OttoÄannenbera .
Schwalb . Str . 73 .
Tel . 23129 ,

Klavier , aut er¬
halten . nur von
Privat zu laufen
aef . Vreisana . u .
H 125 an T .-Vl .

Mittwoch . 15 . Avril 1942
___________________________________

Die Weine bet Weingüter sollen nach Vereinbarung mit dem
Preislommisjar zu noch näher zu bestimmenben Terminen wie¬
derum geschlosien zur Probe unb zur Taxe gebracht werden .
Weinbaufragen der Gegenwart behandelte Direktor Buxbaum
(Weinbauschule Eltville ) , wobei er bie Richtlinien für ben
diesjährigen Rebschnitt belanntgab , auf Umlegungsfragen ein¬
ging — im Rheingau sollte die Umlegung beschleunigt durchge -
jührt werden angesichts des hier vorhandenen Splitterbesitzes —
unb befonbers für bie Beschaffung von Pfropfreben Sorge zu
tragen empfahl . Schließlich behandelte Direltor Buxbaum auch die
Weinbewertung und Preisfestsetzung bei verbesserten 1941er Weinen
sowie bie Schäblingsbekämpfung in biefem Jahre .

Klein .Belzschmani
verlor . Sonntag
mittag im Lese¬
zimmer bes Kur¬
hauses . Der Fin -
bet wirb gebet . ,
benfetben in ber
Garderobe gegen
Belohnung abzu -
liefern .___________

Kinder -Dreirab
( Marie franwi .)
kchwz. Stoftträa .»
fiösch . u . Schiirz -
chen a . Montag .
13 . 4 .. abhanden
aelommen . Ebrl .
Kinder w . geb . ,
aea . Bel . zurück -
zuaeben . Leni
Decker . Wiesbad .
Franlenftr . 23 .

Wo ist Tasio ? Ja .
Jagdhund . 15 W .
alt . weiß -braun
(Dtsch . Wachtel )
entlaufen . Wer
ibn aurüdbrinat
ober nachroeist .
wo er sich be -
finbet . erhält
oute Belohnung .
— Dor Ankauf
wird gewarnt . —
Eüttina Martin -
kraße 6 . Tele -
fon 24592 ,

Foxterrier . Kenn¬
zeichen . weiß ,
Hals schro, , Kopf
braun , auf ben
Namen .Lotte "
börenb . entlauf .
Abzua . aea Bel .
fieitmar . Hitsch -
araben 32 . 2, St .

HI . - Leistungsah -
zeichen gefunben .
Abzuhol . Schuck .
Schwalb . Str . 36 .
Gartenhaus 1 r .

MMMS |

Anzüge aegen sofortige Kaste kauft
Erste Wiesbab Kleidervermittlung
MorivNraße 6 Ruf 20930 .________

Orient -Teppiche . Verbinden Gobe¬
lins unb Aubustons kaust stets in
allen Größen bei sofortiger Kaste
I . Fritz . Wiesbaben , Rosenstraße 8 ,
Fernruf 25321 . Auch Vermittlung ist
erwünscht .

Tiemlllkt |
el u . Saufet »
»eine v 40 b .

kg . sowie
chtiae .Zucht -
Deine . Brauen
> Ziersasanen
ua . Anfr . an
tx Müller ,
nbshut 66 .

[unbe . traft . ____
Pflicht unserer Zeit ,
naturgemäße Lebensweise . Ein star¬
kes Geschlecht burch Tiefatmen , ge »
sunbe Kost . Körper unb Willens -
Härtung . positives Denken . Sauna -
bab unb Bolksgesunbheitsparks .
Eintritt für Mitglieder unb An¬
gehörige frei . Nichtmitglieber zah¬
len — M NM Eintritt .

E & itQtcn |
bild . Fräulein ,

tenbe 30er brünM
stattliche Erschei¬
nung , j .70 m gr „
m . kleinem Bar »
vermög , u . Aus¬
steuer .bisher
lange Jahre als
Haushälterin
tätig , sucht solid . ,charakierv . Ehe -
tameiaben in ge¬
sicherter Position ,d an harmonisch .
Eheglück gelegen
ist . Witwer mit
Kinb angenehm .
Btlbanaeb . . die
sof . zurückaeaeb .
werben , erbeten
u . A 440 an TB .

| IMvllW |
Sportschuhe , elea ..

neuro . . Er : 39 .
gegen gleich . . Er .
38 . zu tauschen
aei Dr . Mickel .
Beethovenstr . 13 .

Altpapier . Sump . .
Eisen . Flaschen .
Metall . Markloff
fiellmundstr . 52 .
Ruf 22626 .

Pachtgesche \

Wellensittich ,
finaerzabm unb
ein Paar schöne
Silberfafanen
( Henne leat ) . so¬
wie Laubfrösche
zu perl . Kunz .
Mainz . Hintere
Ehriftofstraße 3 .

Kaltwasterfische
für Aauarium zu
kaufen gesucht .
Ang . 8 124 TV .

KaOesiitze
D .-Mantel o .Pelz -

mgntel . aut erb . ,
aroß . schlank , zu
laufen gesucht .
Ana . K 125 TV .

Spitzenmantel ob .
elea . Komplet¬
mantel . schwärz
ob . bunkelbl . . Er .
46/48 . zu kaufen
gesucht . Angebote
u . E 127 an TV .

Damen - Mantel ,
aut erb . . Er . 46 .
zu kauf , gesucht .
Ana G 124 TV .

Anzua . gut erh „
für gr . schl. firn ,
zu kauf , gesucht .
Ana . G 123 TV .

Schuhe , roß . , nm .,
ob . anb . Farbe .
Gr . 39 . gesucht .
Ana . F 126 TV .
Telefon 22619 ,

Teppich ca 3 ' / -
X4 ' /i . u . Brücke ,
nur erstllgstiae
Stücke , aus Pri -
oatBanb zu tauf ,
gesucht . Adr . im
Taabl -Pl . Ab

Küche neu ober

S .tiä
Str , 10 fiths . P .

Roßhaar kauft
fiollanb . Beben «
straße 5 .

Klaviersfunde .
Erünbl . metho¬
dischen Klavier¬
unterricht erteilt
Karia SBinems .
staatlich geprüfte
Musiklehrerin .
Moridkraße 52 .
Anmeld . oorm .
v . 9 bis 12 Uhr .
außer sonntags
und montags ,

j Mlorw » Afuideii

Geldbörse mit
größerem Inhalt
zwischen Kaffee
Bossona u . Haus -
baltunasaetoäft
Jung verloren .
Gegen 10 Mk .
Belohn . b .Becker
Wilbelmstraße 17
abzugeben .______

Mädchen verlor
gm Samstag
braune ffielbbörie
mit etwa 20 bis
25 Mk .. einen
Brief unb Zettel
v . Foto -Rimbach
in Kirchaaste , —
Da Geld dem
Lehrherrn erseht
werb , muß bitte
ich um Rückgabe
aeaen Belohn¬
ung bei Ettinger
Winke ! i . Rbein -
ggu ,

Altaold . Silber n . Brillanten kauft
zu eigener Verarbeitung Juroe -
li - r Lambert Eolbaaste 18 . ( E .V . ^81 d/ . I _____

Spielwaren . Tiere auf Räder , Renn »
auto Lieferwagen . Schubkarren ,Segelschiffe . Tischkegelbahnen ein »
getronen bei Kopp . Michelsberg 22

1.1864 3 . n . G . Adrian . Spedition .Möbeltransport . Lagerung . Kern -
wrech - Sammel -Rr 592 26, _________

Altmaterial wie Lumpen kf. Martin
Sauer . Helenenftr . 18 . Ruf 268 32 .

Schreibmaschine ,
neu . auszuleiben .
Abr , T .-Vl . vc

Wer flickt daheim
Leib - unb Bett¬
wäsche aus ae >
ofleat . fiaush ?
Ana . E 126 TV .

Wer übernimmt
fiausbaltwäsche
zum Waschen .
Bügeln u . Flick .?
Näheres Aar¬
straße 68 . ____

Wer klopft Tep¬
pich ? Änaeb . u .K 127 an T .-V .

VEREINSNACHRICHTEN

Deutscher Volksgesundheitsbund E .B .
Angeschlossen : Prießnitz - . Kneipp -
unb Biochemischer Verein . Der Vor¬
trag von Frau Lisa Mar fällt aus .
Datür spricht am Freitag , 17 . April .
16 .30 Uhr in der Aula ber Ober -

Das Handharmonika - Konzert am
19 . April 1942 im PaulinenschlSß »
Sen fmbet nicht statt . Karten wer¬
ben zuruckgenornmen . Wiesbabener
Hanbharmonikaspielring .___________

Meine modische Beratung findet
wieder von 10 bis 12 unb von 17
bis 19 Uhr statt . Salon für modische
Berat . Webern . 8 . 2 . l . Betz - Mobe .

GESCHÄFTSANZEIGEr ?
Rote Rüben in Eläsern unb lose ,la . Feinkostware jebe Menge abzu¬

geben Th . Fritz Bauer , Feinkost —
Lebensmittel Moritzstr . 24 , gegen «
über Eenchtsstraße .

Damen - Fahrrad ,
auterh . z. kf. aef .
Dotzh . Straße 42 .
fiinterh . V . lks .

D . - Fahrrad , gut
erhalt . , zu kauf ,

.gesucht . Ang . u .
D 127 an T .-VI .

Paddelboot jeder
Att zu kaufen
gesucht . Angebote
u . B 124 an TV .

Zwillinassvort -
roagen . gut erb . ,
zu lauf , gesucht .
Ang . 8 126 TV .

EAbäll . lENANTEIGEN

Ernst -Wilhelm . Die glückliche Geburt
eines gesunden Stammhalters zei¬
gen hocherfreut an : Erna Rickolai ,
geb . Weber , z. Z . Stabt . Kranken¬
haus , Privatklinik Prof . Dr . von
Oettingen . Wilhelm Rickolai . Wies¬
baben . ben 13 . April 1942 . Bis -
mardring 2

W Verlobte prüften : Oberfunker
Hans Schmitt , z, Z . Wehrmacht ,
Anni Kiefer Wiesbaben . Römer -
berg 21 ____ _____ ___

Ihre Vermählung geben bekannt :
Paul Schießer , Klarenthaler Str . 2 ,
Annemarie Schießer , geb . Schmitt ,
Hiffcharaben 5 . Wiesbaben . ben
K,April 1942 __ _____

Wanderung . Sonntag , den 19 . Avril :
Dambachtal — Trompeter — Hohe
Kanzel — Kellerskopf — Rambach
— Stadt . Treffpunkt : 8.15 Uhr Tau¬
nusstraße Ecke Eeisbergstr . Marsch¬
zeit 6VZ Stunden .

Versicherungen
" “

Bonner Krankenkasse . Bez .-Direktion
Wiesbad . . Michelsberg . Ecke Lang -
oaste . gegr . 1908 . Sehr aünftia sind
Sie bei uns versichert gegen die all¬
täglichen Gefahren des Lebens wie
Krankheiten . Unfälle . Sterbefälle
ufro . Schon für 3 RM monatlich
erhalten Sie von uns 8 RM täg¬
lich Äranfenhausbehanbluna und
für 2 .25 RM monatl . ein Kranken -
haustagegelb von 6 RM / täglich )
Kennen Sie unseren Tarif VIG ?
Anmeldungen bei bet ..Bonner "

ohne Untersuchung bis zum 70 . Le¬
bensjahr burch bie Bez .-Dir . Wies¬
baben . Michelsberg . Ecke Langgaste .
Ruf 237 51 .

Einkommensteuerfrei finb bie Ge¬
winne tn bet Deutschen Reichs -
lotterte . Über 100 Million . Reichs¬
mark werden bei bet bemnächst ve -
atnnenben 7 . Deutschen Reichs -
M ' ktie ausgespielt . Sichern auch
Z ' e sich ein Los bei ben Staat ! .Lotterie -Einnahmen : E .Kern . Abel -
betbftr . 28 . Oelbermann . Bahnhof¬
str . Io . Glücklich , Er , Butastr . 14 ,Habelmann . Mauntiusstr . 14 .

Lose zu bei : am 17 . 4. beginnenden
Deuhchen Reichslotter,e ' / - : 3 RM ,/*: 6 RM . 12 RM . ' / . : 24 RM
>e Klaffe erhalt man bei ben Staat¬
lichen Lotterie - Einnahmen : E . Kern .Abelheibstr . 28 . Oelbermann Bahn -

horitt 15 . Glücklich . Er . Butastr . 14 .fiabetmann . Mauntiusstr . 14 .

„ Ach . grab doch nicht in der Vergangenheit herum , sieh ,
hier steht etwas , das viel interessanter ist : Ein neues Un¬
geheuer vom Loch Neß ? Wie wir aus zuverlässiger
Quelle . . .

"

„ Ich möchte es aber sehr gern wissen , Barbara .
"

„ Gut . Mathias , wie du willst . Aber du mußt dir allein
die Schuld geben , wenn du nun vielleicht ein Mißtrauen in
dir fühlst , das unberechtigt wäre . Harro Bettina war doch der

.ann . der mit uns die Überfahrt ge -



SRlttWD * 15 . Sb *U1942
Wiesbadener Tagdlatt

L

ü

LDWMM !Die Diensträume der Be -
werbssteuerftelle befinden fick
> 34,1 Finanzamt Wiesbaden . ® - K° « ! am s *s

Nerotak 58 IM . K 21 - Di . verkaufle » tont " .

__________ — — -
Ui

MUel

SPORTKALENDER .

LICHTSPIELE

ftendels

| Mbstche P -rsoi » u an

Neu .
Stiehl :

fteinriü ) .
Renate . .
Der Lebrer

Fran »um $ ut
2— 3 x wöchev
3 Stunden c
.Heinrichsberg
Telefon 27315

EM !

EM !

EM !

ßdtemmB
Bahnbofstr .15

5 . Sem
Adelbeiditr .28

FILM - PALAST
L50 0.75 LOO L25 L50 2 .00

nerhalterin
getoteflen .)

THEATER • KU RH AUS

Am Klügel und
aard Rech , die A
(Rreitugs ist das

Kemp . Joe Stöi
Hilde von Stolz

Apollo . Mori
17 , 19 .20 11

Ä « 2 tagen

beginnt die Ziehung

^ . Deutschen
Reichslotterie
Wer noch mitspielen will ,
hole sich sofort ein Los bei den
Staat !. Lotterie - Einnahmen :

G . bev .i
Ana , ff

Leite 6 Rr . 84

Krau von 10 bis
3 llbr f . Haus¬
arbeit „ gesucht
Kavellenstr .43 .P .

LlijMjch tvifidlrmienwiflalluj yUoeiHaHIU
Er .Burgstt .14i Mauritiusflr .14

Gärtner , tucht . od .
Eartenarbeiter .
Ziergarten u . k .
Hausbaltungs -
garten . stunden¬
weise oder nach
Übereinkunft ge¬
sucht . m Adresse
im T .-V . Bm

wÄsn “

u . sein modernes Orchester .
tags von 16 — 18 .30 und 20 .30 —24
Uhr . Sonntags 15 .30 — 18 .30 Uhr mrd

1 o . 2 Mansarden ,
leer . gt .. sofort
zu miet , gesucht .
Ang lil 126 TD

Lagerraum zum
Unterstellen für
Möbel gesucht
nahe Tennelbach -

Kurhaus . Donnerstag , 18 . Lpr,l .
1L30 : Konzert Brunnenkolonnade .
16 .00 . Konzert ein Mustkkorps der
Luftwaffe

VARIETES

Feontsp . -Z . . mobl
Villa , v . beruss -
tatia . Dame ges .
Ang . > 1 127 TD .

Dienftstellen -Berlegnvg . 1_ . _ ,----- -
wertungs - und @tunberroerbsfteuerl -----
seht im Hause Adolfeallee 34 . 1 , Finanzamt

Capitol , am Kurhaus Wo 14 .4o , 1 /
19 .20 , feo . auch 12 .45 Uhr Des Er -
folge » wegen bis einschl morgen
Donnerstag verlängert , das über¬
mütige Lustspiel . Mit Sir durch
dick und dünn " . Hauptrollen :

Park -Bar , Wilhelmstratze . L Stack
To gl . äuget montags von 20 .30 bis
2 Uhr grober Barbetrieb mit dem
Alleinunterhalter Willi Barth .

FäminW Personen
SBet sucht Kraft¬

fahrer tnr Sonn -

rf m

Kousm . Nehrung
von Grotzhandla .
sofort gesucht .
Selbstgeschr . An -
geböte u . L 122
an Taabl .-Derl .

> ä . s
Tags Das grobe Lachen in . der
Scala mit dem Rilm - und Darrete -
komiker Fritz Servos in feiner Bur¬
leske : »Der Schrecken vom Gutshof .
sowie der in Wiesbaden so schnell
beliebt gewordenen Wiesbadener
Artisten Sche und Schö . Versäumen
Sie nicht , einmal die jungen Wies¬
badener Künstler zu sehen , dazu
noch ein hervorragendes Attraktl -
onsprogramm . Sichern Sie sich
Karten im Vorverkauf . Heute 15 .30
Uhr : Familienvorstellung mit klei¬
nen Preisen . Vorverkauf täglich ob
16 Uhr , Scala - Kasse . Ruf 25950 . Ab
morgen das neue , fabelhafte Frnh -
fahrsvrogramm !

iL
'
4S

"
ilhr . Sar erfolg ist autzer » i

gewöhnlich , wir verlängern noch¬
mals die interessante Erstaunühr
..Vorbestraft - . Vom kleinen Wander -
zirkus bis zum strahlenden Welt -
stadt -Variele führt der Aufstieg des
ehrgeizigen Artistenpaares Pedro -
Anna , bis auf der Höhe des Ruhmes
der iiibe Absturz erfolgt . Nicht für
Jugendliche . Die neueste Wochen¬
schau läuft vor dem Hauptfilm
Morgen letzter Tag .Zimmer , möbliert

ode .: leer , ohne
Wäsche , z. 1 ; od .
15 . Mai gesucht .
Ang . L 126 TV .

Zuverlässtger Mann mit etwas kauf -
männ . und techn . Kenntnissen als
Lageroerwalter wird sofort einge¬
stellt . Tätigkeit ist auch geeignet iur
alteren , pensionierten , noch rüstigen
Beamten usw . Elektto -Med . Werk¬
stätten H . I . Jost , Aarstrabe 87 .

„ ________ _ ______ Lisi Karstadt , Ern
Bos . — Nicht für Jugendliche -
Die neueste Wochernchau lauft nach
dem Hauptfilm . ■

Täglich 14 .45 . 17 .10 . 19 .30
der Terra - Erobfilm

$ « • Strom
nach dem Drama von
Rar Salb «

Die Hauptrollen :Walersin ) , Kunstgewerblersmf zur
Mitarbeit ges . E ? Klapper . Kunft -
u . Möbel -Ausftellsale . Webergasse37 .
Telef . 28627 . Umbau -Werkstatten ,
Laden - Ausstellung . Bauernmöbel ,
Kirchgasse 54 . . Bewerber . die Mit¬
glied der Reichskammer der bild .
Künste sind , bevorzugt . )

Stellengngeiioto

MWs Persmel

krau - . Komödre tn 3 Akten von ff .
I . Braun . Inszenier . : K Strehlen .
In den Lanptrotzn : Folb , Deme -
lius . Tillmann Ernst FrickMser ,
Strehlen u . a . Pr . 1 .10 bis 3 .60 . —
Des grotzen Erfolge ? wegen Don¬
nerstag . 16 . . Freitag . 17 . Samstag .
18 . . Sonntag , 19 . April . leweils
19 .3U Sonntags auch 15L0 . fiünt
weiter - Gastspiele 31a ® » B. nut
Berliner Ensemble in ..Ster Herzen
tn einer Hand " . Pr . 1 .55 bis 6,05

Tauschwohnung : Eucke 1 —5-Kimmer -
wohnung . Kurlage Wiesbaden , mit
Zentralheizung und Komfort , gegen
3-Zimmerwohnung , ebenralls Kur¬
lage Wiesbaden . Zentralheizung ,
fliehendes Wasser , zu tau ,chen . An¬
gebote unter A 436 an Tagbl .-Lerl .

Zimmer madae -i
sucht Kurbotel
Schlangenbad .__

Zimmermädchen .
Paa . . Waicherei -
unaeiieHte . auch
für Smnden od .
Tage Streuen
für den Hausputz
' ofort aei Hotel
V ' erJahreszeiten

gesucht oder geg .
2 -Zim .-Wohnung
zu tausch . Ana .
u . K 126 TD .

Zimmer , möbliert ,
mit voller Ver¬
pfleg . s. Ruhe -
standsbcamter z.
1 Mai Abend¬
essen nur an zwei
Tag . der Woche .
Wenn mögl . in
freier Höhenlage
und nach Süden .
Ana . A 434 TV .

2l - . 3- Zim .-Wohn .
mit Bad aeaen
S-Z .-W . m . Bad

Wtiat
S - .

' S . W

Boxen . Der Lehrgang im Boxen be -

Carl Anton « u ,
Tango -König : Eduard » Bianco nut
seinem Orchester . Jugend ist Nicht _
zugelassen ! 3 .00 . 5 .00 und 7 .30 USt . j
So . auch 1 .00 Uhr . , 1

Bettstelle m . Svr .»
Rabmen . iebotb
nicht ganz van . .
20 M .. Mail . 20 .
2 Zuge f . Zua
lamven d 2 M, .
zu verk . . daselbst
Erammovbonvl .

zu tausch . Änz v .
7 Uhr ab Dotzh .
Stratze 169 . Htb .

Kinderwagen , gut
erhalt V 25 M .
zu verk . Schwarz .
Oranienstrabe 19 .
2 . Stock .

Marktschirm .gebr . .
35 Mk .. Stoewer -
Schreibmaschine
Rr 3 130 Ml .
zu verk Röder -
str . 7 . Htb Bart .

50SL Bolvantha, -
Rosenstöcke z 55

Walhalla -Theater . Film u . Variete .'
Heute letzter Tag - Biel Lorm um
Riri " , mit Jenny Jugo . Albert „ jj
Matterstock , Otto Gebühr und Han »
Ä Schlettow . Spielleitung Euch
Engel . Ein Film voll froher Laune 1
und lustigen Einfällen , der » türme
von Heiterkeit entfesselt . Auf der
Buhne : Renrta Kramer, , die ein¬
malige . in ihren Origlnal -Tanz - . 3
schöpfungen : „Vogel « trautz — ..Sei
verliebte Jägersmann — Morgen
der neue Sptelplan : Der grotze To »
bis -Film : - Die Sache mit Sink " . 1
Eine sehr gegenwärtige Angelegen - . -

Krisch - FisSe inur ' solange Vorrats oder mannterte
Heringe . Ausgabe : Donnerstag . 16 . Avril , und Frerrag ,
17 . Avri ! Dienst . Ä . . 2231 —2450 u . 001 — 280 . Dienst ,
ft . : 4241 — 4410 u 3001 — 3165 ; Fleisch : 6746 —h9p2 u .
5001 - 5300 : Frickels Fischhallen : 10 M - 13 200 . vench .
23 751 - 2410 - u . 22 001 - . 22 300,Neufer . 2W1 ^ ;

strick « jr :

Zimmer , möbliert ,
evtl . Doxpelztm . .
mögl . Nordlicht ,
z. 1. 5 . v . selbst .
Handwerker ges .
Ang . 6 126 TV .

: ZttMjMhgw
Zimmer , möbliert

an ber . Herrn zu
Denn . Graben -
stratze 2 . 3 Iks

Zim .. möbl .. m . 2
Bett . u . Küchen »
ben . zu vermiet .
Jahnstr . 13 . P

Grundstück z. kauf ,
gesucht . Ana . u .
B 990 an T .-Dl

j
~

flertimfc

B - lzmantel . sehr
schön , stlbcrarau .
neuro . . Gr 42 -44 .
für 700 Mk . , u
verkaufen . Ana .
u W 126 T .-Dl

Rorwcg . Silber¬
fuchs . neuwertig ,
f . 350 Mk . , u vk .
Adr . T .-Dl . Bv

Monaolensuchs ,
bernsteinf . . gut
erb . , für 200 M .
zu verk . Adr . im
Taabl .-Vl . Bz

Thalia -Theater , K i rchgasse ., Die letz¬
ten Tage ! »Ser grobe König " . Film
der Nation . Lin Deit -Harlan -Film
der Tobis mit Otto Gebühr , Kristina
Söderbaum . Gustav Fröhlich . Hans
Nielsen . Buch und Regie : Veit ftar -
lan . Der Feldherr und menschlich
einsame Kämpfer Friedrich . der
Grotze steht im Mittelpunkt dieses
grotzen Tobisfilmes von Veit ftar -
laii , in dem das Schicksal einer Mül¬
lerstochter und eines tapferen Feld¬
webels im Siebenjährigen Krieg
dramatisch geschildert wird und der
ein grotzartlges Bild von dem wa¬
gemutig -kühnen Leben des grotzen
Königs gibt . Die deutsche Wochen¬
schau . Jugendliche zugelassen An¬
fangszeiten : Wochentags 14 .30 , 17 .
19 .30 , So . 1210 llbt _____

Uta -Palast Unser starker Erfolg ,
eine filmische Delikateste , bte köst¬
liche Filmko modle »Gastspiel im
Paradies " . Ein Ufa -Film mit Hifde
Krahl . Albert Matterstock . Georg
Alerander . Oskar Sima . Spieueit :
Karl Hartl . Dieser Film ist so char¬
mant und frech , so beschwingt und
launig , datz er in eine Stimmung
versetzen kann , wie man fte schon
lange nicht gehabt hat . Wiederauf¬
führung . Zugelasten für Jugendliche
über 14 Jahre . Wo 15 . 17 .15 . 19 .30 ,
So . 13 Uhr

Stenotppiltin mit
guter Schulbild ,
auch Aniänaerin
od Anlernling
sofort ob . später
gesucht Gelegen¬
heit zur Aus¬
bildung in allen
kaufm Buro -
arb . Dorzellan -
baus Kiebl .
Wilbelmstr 40 .

tBerlnuferin . in »
♦eilig . , strebsam ,
die stch rasch in
Vertrauensstellg .
einarbeiten will ,
für grob . Laden¬
geschäft i . Wiesb .
oes . Ang m . Le -
bensl . . Eehalts -
nnspr . u . Lichtb .
u . B 118 an TV .

Büglerin , tüchtig ,
für 2 bis 3 Tage
wöchentl . sof . ges .

SereiFromm
________rstr . 10 .
Weitz,eugnäherin .

verf . . autz . Haus
ges . Dr . Kübne -
mann . Wiesbad . .
Aierandrastr . 13 .
Telefon 25197 ,

Flickerin z. Aus -
bestem v . fteri .»
Wäsche aes . Ana .
u . 0 - 121 T .-Dl .

Näh - u . Flickfrau
nach Vorort aes .

Werde Mitglied
der NSV .

T btelkWlll - e

Frau , zuverläst . .
als Zimmerhilfe
gesucht . Evang .
Hospiz . Platter
Stratze 2 . ___ __

Hilsesrau o . Mäd .
chen wöchentlich
einmal ganztägl .
od . 2x , balbtaa -
lich aes . Platter
Stratze 166 .

Schreinermeister ober Landschrerner
gesucht für laufende Arbeiten . Mo -
belreparaturen . E , Klapper , Aus -
ftellsäle , Webergaste 37 ____

Älterer Koch , lHef -Ztellvertreter
stellt zum baldmoguchsten Eintritt
ehr Hotel Wuppertaler Hof , Wup¬
pertal -Barmen . Bewerbungen stnd
zu richten an : Küchenmeister Karl
Bastlet .________________________________

Laaer -Arbett « stellt ein Fernkost -
Dittmann . Dotzheimer Stratze 26 .

Sekretärin m . all .
oorkommenden
Büroarbeit , best .
vertraut , flotte

fSÄ » .
mehriäbr . viakt .
Erfahrung . . sucht

» " ä
Frau , ältere , zu¬

verläst . . sucht für
oormlt . stunden¬
weise Beschäfttg .
in gepflegt . Ee -
schäftsbaushalt .
Ana W 124 TD

Hilfe für Haus¬
arbeit norm . ob .
bis über Mittag
gesucht . Dorstell .
nachm . od . obbs .
i bet Wohnung
Adolfstr . la er¬
bet . Eeota Die, .
Tavetenbaus . .

Stundenhilfe , zu -
veil .. 2x woch .
norm , in aevrl .
Haushalt . ge¬
sucht . Dor »ustell .
von 2 bis 4 Ubr .
Ang . unt . T 125
an Taabl .-Verl .

Stundenhilfe 2 '/
wöchtl . normttt .
gej . Dr . ßemmer
Klarenthaler
Str . 11 , Part , l .

Srundenbilfe cc-i.
2 —3mal in der
Woche Taunus -
stratze 83 1

Stundenfrau 3- b .
4X wöchentlich
3 Std . täal . aei .
Adolfsallee 20 . D
Voistellen 3 od .
7 Ubr .__

Stundenfrau wird
zweimal in der
Woche auf zwei
Stunden gesucht .
Alerandrastr . 9 ,
1, Stock .__

Stundensrau tn
Haushalt aetulbt
Näheres Sonb .
fabrif S .trabler

Wte 103

Eeisbera I Knaben u . Mädchens Dienstag . 2 . Juni .
17 .00 Impfung . Dienstag 9 Sunt . 16 .00 Nachschau
Knaben und Mädchen der Jttael,tischen Volksschule :
Donnerstag . 4. Juni . 15 .00 Impfung . Donnerstag . 11 . 6 . .
15 .00 Nachschau Mädchen Oberschule am Ad .-Httler -Platz :
Donnerstag . 4 . Juni . 15 .30 . Imptung . Donnerstag .
11 . Juni . 15 .30 Nachschau Mädchen der Mittelschuie an
der Rheinfttatze : Donnerstag . 4 . Juni . 16L0 Imptung .
Donnerslag 11 . Juni . 16.00 Nachlckau Mädchen bei
Mittelschule Herbett -Norkus -Stratze : Donnerstag 4. 6 .,
16 .30 Impfung . Donnerstag . 11 . Juni . 16 .00 Nachschau
Mädchen brr Schule am Blüchervlatz : Freitag o Juni .
15 .00 Impfung . Freitag . 12 . . Ium . lo .00 . Nachschau
Olläbchen ber Oberschule am Boievlatz . Freitag . 5 . Ium .
15 .30 Impfung . Freiraa 12 . Juni . 15 .30 Nachschau Mäd¬
chen der ftedbelschule : Freitag . 5 . Jmn . 16 .00 Imviuna .
Freitgg . 12 . Juni . 1.6 .00 Nachschau Mädchen der Schule
an der Stiststratze : Freitag .. 5 . Juni 16 .30 Impfung .
Freitag . 12 . Juni . 16 .00 Rackmdau Mädchen der Schule
o . b . Kastellstr . : Freitag . 5 .Juni . 17 .00 Imviuna . Frei¬
tag . 12 . Juni . 16 .00 Nachschau Mädchen bet Schule am
Schulberg und der Hilfsschule für Knaben u . Mädchen .
Die Eltern des Impflings oder deren Vertreter haben
dem Jmpfarzt vor der Impfung über frühere oder noch
bestehende Krankheite -l des Kindes Mitteilung zu
machen und die Kinder mit relngewaichenem Körper
und mit reinen Kleidern zu bringen .
Impflinge stnd alle im Jahre 1941 und fniber gebotenen
Kinder , soweit sie nicht bereits nut erfolg geimptt
worden sind ober nach ärztlichem Zeugnis die . natür¬
lichen Blattern überstanden haben , ferner btejentgen
Kinder , die in früheren Jahren wegen Krankheit zu -
ruckgesteüt oder der Impfung vorichriitswidrig entzogen

Untet
^

denselben Voraussetzungen stnd alle , im .Jahre
1930 geborenen Kinder , sofern ste. schulet einer Orient ,
lieben Lehranstalt ober einer Ptivatschule stnb . wiebet
impfpflichtia . „ . . .. . . . .
Neben den amtlich augestellten Jmpiarzten ist auch
jeder approbierte Privatarzt zur Vornahme von
Impfungen berechtigt . Abimpien von Arm zu Atm
sindel nicht statt Der zur Verwendung gelangende
Impfstoff wird aus dem Staatlichen Jmpfinstitut tn

Mesbadem den 10 . April 1942 . Der Oberbürgermeister
als Ortspolizeibehörde . Gesundheitspollzei . ________

öffentliche Mahnung . Die Zahlungspflichtigen , welche
bte im Monat April 1942 und in den Vormonaten
fällig gewordenen , an bte zuständigen ftadt . Kallen zu
entrichtenden Steuern und Abgaben nicht bezahlt
haben , werden hierdurch öffentlich gemahnt
Bis zum 21 . April 1942 sind zuzuglich des verwirkten
Säumniszuschlages zu zahlen .
1 . Eettänkesteuet für Matz 1942 . lDie Einzahlung der
Eeitänkesteuetbeträge füt Monat Marz 1942 bat noch
auf die

^
Einzahlungsscheine fut das Rechnungsiahr 1941

^ VeÄnüau'ngssteuer - Abfindungsbettäge für April 1942 .
3 . ftaussteuern für April 1942 .
Die Sohnbürgerfteuer ist an die Kaste des Finanz¬
amtes der Betriebsstätte abzufuhren .
Nach sruchtlosem Ablaut bet Mahnfrist ettolgt die
kostenpflichtige Zwangseinziebuim .
Wiesbaden , den 15 . April 1942 . Der Oberbürgermeister :
Steuerkaste .

SInaeb .
'

erbet , u . f
E 122 an T .-Vl .___ -------- --

Parterte -Rgum füt Büro und kleines
Auslieferungslager möglichst Stadt¬
mitte gesucht . Angebote unter Z 611
an den Tagblatt -Derlag

bis 54 460 und 53 500 — §3 545 : Km
David : 56 071 — 57 200 : Schroder : 89

66 226 - B6
^
4m7

^
K ^ er :

'
68 77 &1-68 855 515 .

74 250 u . 74 001 — 74 070 : Klepper : 44 466 —44 470 und
44 001 —44 120 . Bitte Gefätze und Papier mttbrtngen !

12 .45 Uht . Morgen letzter Tag . ffitr
Volksstück Mit viel Herz und Ho
mor „Set rettende Engel " . D - '

grotze Heiterkeitserfolg mit Grethe
Welser . Earla Rnst . Se ^ p Rist
Gustav Waldau . Franz Schafheit -
lin . Richt für Jugendliche . Die
Wochenschau läuft nach dem Haupt -
film . ■

Park - LlcbtsPlele W . - Biebrleh .
Spielpian Dienstag u . Mittwoch .
Sonnenroendfeuer und glühende
Herzen stehen im Mittelpunkt dieser
ettolgreichen Wiedetausfühtung .
„Johannisnacht " . Ein Film mit
grandiosen Hochgebitasaufnahmen
mit Lil Dagovet und Hans Stüwe .
Das romanttsche Sichfipden zweier
Menschen , denen das gemeinsame
Erlebnis in erhabener Natur zum
Schicksal wird . Jugendliche haben
keinen Zutritt . Die neueste Wochen¬
schau . Beginn : Wo . tägl . 19 .30 Uhr ,
Mittwoch . 15 Uhr ._________ ■

3-Kronen -LichtsPjele Schierstein :
„Sa endete eine Liede " .

GASTSTÄTTEN

Tropfstein -Grotte . 3m
State täglich 18 llbr
Wallv BomsDamen - u . E

Mantel , bell , für
30 Mk .. Jacken¬
kleid . Gr . 42 . out
eich. , für 15 Mk .
von 4 bis 6 Ubr .
Adr zu etfr . im
Taabl -Dl Db

Kleid . schwarz .
Voile , m . Unter¬
kleid . Er . 44 . a .e . .
50 Mk in verk .
Taunusitr . 18 . 2 .

Sieg . Nachmitt . -
Kleid 120 Mk . .
Sommerhut . dkl .-
bl . . 15 M . . neu¬
wert . . « chuhe m .
ftolzsohl 4 Mk ..
neuro . zu ver¬
kaufen . Adr . im
Taabl .-Vl Ba

Wohni . -Lamvc 20
vk K -Fr .-R 25 .
3 r . Bliemeister

Biete : Sonnige

tiMte
3 . Stock . Miete
V RM . Suche :
Innige 3-Zim .-
Wohnung mrt

K .Vi " ® :
in freier Sage .
Ana . T 126 TV .

Zuverl . Zcituuas -
frögerinnen füt
Wbd . - Biebrich
sofort gesucht .
Wiesb Taablart

- Deririebsabteil .
Jemand ges .z.Aus¬

fahr . einer Dame
Wiesb . . Mainzer
stratze 60 . Part .

Kuchenbeschlietz . .
tüchtige fofort
aeiucht ftotel
2 Böcke .

Hausgehilfin ,
zuverlast sauber
und kinderlieb ,
in gepflegten
ftaushalt gesucht .
Eintritt nach
Uebereinkunft . —
Weinberaftr . 25 .
Telefon 23578 .

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

. Impfplan 1942 . Im Stadtkreis Wiesbaden finden die
diesjährigen öffentlichen unentgeltlichen Pockenschutz -
tmpfunqen wie folgt statt '

_ .
Bezirk Waldstratze in bet Diefterwegschute iWaldstratzes

nach Familiennamen - Anfangsbuchstaben : Impfung
Montag . 20 . 4 . , 15 .30 Uhr A - K : 16 .00 2 — 3 : Nach¬
schau : a ) Erftimvflinge : Montag . 27 . 4 . . 15 .30 Uhr
A — K . 16 .00 2 — 3 : b | Wiederimpflinge aus der Schule
an der Lorchet Stratze : Impfung : Montag . 29 . 4 . .
16 .30 Knaben . 16 .45 Mädchen : Nachschau : Montag .
27 . 4 16 .00 Knaben und Mädchen .
W .-Biebrich in der Turnhalle d . Frhr .-v .-Stein -Schule :
Wiederimpflinae : Impfung Dienstag . 21 . 4 . . 15 .00 Uhr
Knaben der Goethe - und Pestalozzischule : 15 .30 Uhr
Knaben der Frhr .-v .-Steinschule ( Mittel - . Volks - und
5>ilfslchule : 16 .00 Mädchen der Goethe - u . Pestalozzi -
fchule : 16 .30 Mädchen der Frhr .-v .Stein -Schule ( Mittel - .
Volks - und Hilfsschules . Nachschau : Dienstag . 28 . 4 .
15 .00 Knaben der Goethe - u . Pestalozzischule : 15 .30
Knaben der Frhr . -v .-Stein -Schule ( Mittel - . Volks - und
Hilfsschules : 16 .00 Mädchen der Goethe u . Pestalozzi¬
schule und Frhr .-v .-Stein -Schule ( Mittel - . Volks - und

W . -̂ ranenftein im städtischen Verwaltungsgebäude .
Impfung : Montag . 4 . Mai . 15 .00 Erstimpflinge . lo .30
Wiederimpflinge : Nachschau : Montag . 11 . Mai . 15 .00
Erstimpflinge . 15 .30 Wiederimpflinae .
W . -Dotzheim in der Schule Mühlaoste : Imptung . Mon¬
tag . 4 Mai . 16 .00 Erstimpflinge . 16 .30 WlederimpfllNge
Nachschau : Montag . 11 . Mai . 16 .00 Erstimpflinge und
Wiederimpflinae „ , , _ ‘

,W . -Schierstein in der alten Schule : Imviung . Dlontag ,
4 . Mar . 17 .00 Erstimpflinge . 17L0 Wiederimpflinge .
Nachschau : Montag . 11 . Ma, . 17 .00 Erstimpflinge und

^ -HetzÄ ^ der Schule . Jmvfung Dienstam 5, Mai .
15 .00 Erstimpflinge . 15 .15 Wiederimpflinae : Nach chau
Dienstag . 12 . Mai . 15 .00 Erst - und WiederimpfliNge .
W .-Kloppenheim im städtischen Verwaltungsgebäude .
Impfung : Dienstag 5 . Mai . 15 .30 Erstimvflinae . Id . 45
Wiederimpflinge : Nachschau : Dienstag . 12 . Mai . 15 .30
Erstimpflinge und WiederimpfliNge .
W .-Jgftgbt im ftädt . Verwaltungsgebäude JMung
Dienstag . 5 . Mai . 16 .00^ Erstimpflinge . 16 .1u Wied er -
impflinge : Nachschau : Dienstag . 12 . Mai . 16 .00 Erst -
tmpflinge und Wiederimvflinge .
W .-Bierstadt in bet Schule Adlersttatze, . Imviung
Dienstag . 5 . Mai . 16 .45 Erstimpflinge 1, .00 Wleder -

impslinge : Nachschau : Dienstag . 12 . Mai . 16 .45 Erst -
lmptlinge . 17 .00 Uhr WiederimpfliNge
W .-Erbenheim in der Wetner -Molders -Schule . Taunus
stratze : Impfung : Dienstag . 5. Mai . 17 .30 Erstimpflinge .
17 .45 Wiederimpflinge : Nachschau . Drensiag . 12 . Mai .
17 .30 Erstimpflinge . 17 .45 WiederimpfliNge .
W .-Rambach in der Schule Kirchweg : Impfung . Mttt -
wock . 6 . Mai . 15 .00 Erstimpflinge . 15 .30 Wieder,mpf -
Hnge . Nachschau : Mittwoch . 13 . Mai . 15 .00 Erstlmpt -
linge . 15 .30 Wiederimpflinae
Wiesb .-Sonnenberg im Gebäude des SBortburgiacies :
Impfung : Mittwoch 6 . Mai . 16 .00 Erstimpflinge . 16 .30
WiederimpfliNge : Nachschau : Mittwoch . 13 Mai . 16 .00
Erstimpflinge . 16 .30 Wiederimpflinae .
Wiesbaden -Alt in der Turnhalle der schule an der
Luisenstratze : Wiederimpflinae Impfung : . Montag ,
1 Juni . 15 .00 , Nachschau : Montag . 8 . Juni . 15 Uhr
Knaben des Staat ! . Eymnastums am Gutenbergvlatz :
Montag . 1 . Juni . 15 .30 Impfung . Montag . 8 . Juni .
15 .30 Nachschau Knaben der Oberschule an der Dramen -
stratze : Montag . 1 . Juni . 16 .00 Impfung . Montag . 8 . 6 . .
16 .00 Nachschau Knaben der Oberschule am Zietenrmg :
Montag . 1 . Juni . 16 .30 Impfung . Montag . 8 . Jun, . 16 .00
Nachschau Knaben der Mitrelschule Rheinstratze :. Morn
tag . 1. Juni . 17 .00 Impfung Montag 8 . Junn 16 .00
Nachschau Knaben der Mittelschule fterbert -Norlus
Strafte ; Dienstag . 2 . Juni . 15 .00 Jmvfutm Dienstag .
9 . Juni , 15 .00 Nachschau Knaben der Schul - an ber
Lahnsttatze : Dienstag . 2 . Sunt . 15 .30 Imviuna . Diene -
tag . 9 . Juni . 15 .30 Nachschau Knaben der Schule an bet
Kastellstratze : Dienstag . 2 . Juni . 16 .00 Impfung . Diens¬
tag . 9 . Juni . 16 .00 Nachschau Knaben bet schule am .
Schulbetg ; Dienstag . 2 . Jun, . 16 .30 Imviuna Stens ,
tag . 9 . Juni . 16 .00 Nachschau Knaben bet Schule an ber
Sttftftrafte ; Dienstag . 2 . Juni , 17 00 Impfung Stens ,
tag . 9 . 3uni . 16 .00 Nachschau Knaben bet Sebbe - ichule .
Fabersches Knabeninftitut . Schule an der Bierstadter
Stratze ( Änctben und Mädchens . Erziehungsheim am

Svmo
'
, Sans Leibelt . Laura Solari

Theodor Loos . Harald Paulsen ,
Werner Schar . Walter » teinbed .
Leo Peuckert . Wilh . Bendow . Segtr
Carl Anton Auf der Buhne : Der

Zimmer , g mobl .
sof . od . 1. 5 . zu
rerm . Klarenth
Str , 6 , ftp . 1

Zim .. möbl . ar . ,
el . Licht . Kochg ..
ohne Dettw .. z.

. Mai z. vetm .' lnzus . nachmitt .
Otantenstr . 44,1

3immer , g . möbl .
Dipl .-Schreibtisch
tn gutem Hause
a . berufst . Herrn
zu vermieten .
Ruh . Lage . Nähe
Wilhelmstratze u .
Bahnhof . Adr .
im T .-V . Bo

Pgrterrezim . . 1 -2 .
möbl . . mit voller
Pension für alt .

% fs
°
t .Mftsf ;

dame i . Mitteln ,
d . St . ( Kochbr .-

r - Zirn .-Wobnuna
geg . 3-Z .-Wohn .
zu tausch , gesucht .
Ang , ff 125 TV .

S- Zim .-Wohnuna .
schön , nute Lage .
© artenS . . gegen
2- ober 3-Zim .-
Wohn . . Vordeth ..
zu tausch , gesucht .
Ana , ff 124 TV .

Tausche schönes
3im . mit Neben -
raum . Herd . Gas .
Wasser u . Licht ,
geg . kl . 1 Zim
m . K . u .3entralb .
Ang . I - 124 TV

s 3temobiIiCH j
Villa mit zirka 10

Stimmen , nahe
Omnibusbaltest . .
auch Peripherie
ber Stabt , zu
kaufen gesucht .
Ang , v 126 TV .

hübsch möbliert ,
mit 2 Betten , zu
vm . Karier -Fr .-
Rina 46 . 2 r .

Zim . . möbl . . frei .
Neugasse 15 . 2 T

tia . i . Dauerstell .
in gepflegt . Ein -
samtlien -Haus .
Wiesb . . Schone
Ausstcht 1 .________

Tagesmädchen für
Haushalt gesucht .
Vorzustellen bet
Baeumcher u .Eo . .
Langgaste 14 .

Fräul . . älter , od .
Frau z. 1 . S. f .
loaushaltssuhrg .
gesucht . Eteuben -
stratze 22 . 1.

Buchhalterin , tüchtige , zuverl Mge
Kratt , für ganze ober darbe a.age
von Grotzhandlung der Eetranke -
Jndustrie zum baldigen Eintritt ge¬
sucht . Angebote nebst ZeugNlsab -
toriftee . Lebenslauf . Lichtbild und
Angabe der Gehaltsanspruche erb .
unter A418 an den Tagdl .-Verlag .

Mädchen für leichte $ actarbeit . ge¬
sucht Feinkost Ditimann . Dotzheimer
Stratze 26 ________

Frauen und Mäochen tut leichte me¬
chanische Tätigkeit und für unsere
Sofort -Dienst -Station . Männer und
Frauen zur Umschulung für leichtere
Montagearbeiten , Manner / auch
Rentner u . Beschädigtes als Hilfs -
Tankwarte und Hilfsxfortner .Fahrer
für leichte und mittlere Lastwagen
stellen wir sofort ein . Zu melden bei
der Betriebsleitung des Autohaus
Wiesbaden E . m . b . H .. Opelhaus ,
Am Bahnhofsplatz .______

Svezialarbeiten
auf aiwroartwen
Baustellen für
Mort ae !uSt
Rickard Herweah
Bühnenausstatt ,
in Wiesbaden .
Platter Str . 73 .
Ruf 25164 ,

Kelluer . tüchtig ,
ob . Servierhilfe
sofort gesucht .
Holl ' s Bierstube .
Bärenstratze 6

Hausdiener sowie
Zimmermädchen
sofort gesucht .
Adresse im lag «
blatt «Serteg . Tz

Mansarde , leer ,
mit Nebenraum .
abzugeben . Tel .
23742 u . Adr . i .
Taabl .-Verl .

Kl . Wohnung .
2 Zim . u . Käcke .
in Scklanaenbad
an Dauermieter
zu verm . Anaed .
u A 455 T .-V1

[ MetgWz
2^- 3 -Zim .-Wohn .

mit Küche und
Zubeh v . Dauer¬
mieter — Miete
bis 80 RM - z.
1 . Juli gesucht :
evtl . Teilwohn .
in Einfam .-ftaus
m . Kochgelegenh .
Angebote an G .
Peter . Chemiker .
Bonn , Kaiser -
stratze W .___

Zimmer , sckwn.
sonnig . Part . o .
1 Etage , sofort
ob . später , mög¬
lichst in Kurtage ,
gesucht . Eeiäll .

Olympia -Liehtspiele , Bleichstrake o
- Sie weihe Schwadran " AugennT .
haben Zutritt

8 .15 7 30 So . ab 1.30_____________

K .-ttberg . -Mantel
TO» . . Gr 50 . IX
aetr . . 60 . Noten -
itänbet . sckiw.. 12 .
Radio m . Laut -
spr . ( z. Bastelns
12 Mk . zu verk .
Scharnborststr . 42
1 r „ 11 -1 u . 2 -» J

Lederweste , dklbl . .
100 Mk . . Wind¬
bluse 25 Mk .. a .
neuro . . ft .-Arntb .-
Ilhr neu . 40 Äk . .
Foto . Platten o .
Filmoack . lebt
out erb . 50 Mk .
verk . Botz . Eber -
baä ' .St - . 29 . V . l .

zu verk . Franken -
stratze 18 , 1 r . .

Photo -
"

Apparat .
>9X12 , 35 Mk . . zu

verkauf . Taunur -
siratze 25 . 3 lks .

Klavietnoten . ,
gröberer Posten ,
von 0 .30 o 3 .—
zu verk . ftautzig ,
Georgenborn .
ftohenbuchau .

Radio ..Dnbier '\
5 Röhr . , gut er¬
halten , geg . bar
180 RM zu verk
Telefon 27983 .

efiät Näheres
Terbet ^ rafte 11 .
toblenhandluna -

«

f

s
i
1

eit . Hilfskräfte
männl .u .weibl *.

leichte Arbeit ,
ofort gesucht ,
stichard Herweah
Oübnenausftatt . .
n Wiesbaden .
Blatter Str . 73 .
iuf 25164 .

K

1

<

omvokt -Pnder -
kochmann zur
Jlitarb . gesucht .
Ina . unt . A 430
Laabl . -Verl erb .

Zeitungsträgerinnen . zuverlässig ,
sofort gesucht Wiesbadener Taa -
blatt . Schalterhalle rechts .

Äinberfräulein ober -Mädchen in ge¬
pflegtem Haushalt zu 3 Kindern
(5 , 4 , 2 JZ gesucht . Angebote mit
Lichtbild und Gehaltsiorderungen
unter Fr . 65907 an Ala Berlin W 35

Bravem Mädchen , bas zu Hause
schlafen kann , ist , n gutem Hause tn
Mainz Gelegenheit geboten , stch in¬
nerhalb eines Jahres vormittags
im Kochen , nachmittags tm Nahen
und bei Interesse auch im Büro aus -
zubilden . Angebote unter A 3590 an
Anzeigenfienz . Mainz .

Putzfrau für Laden 2— 3 Stunden
täglich gesucht . Schwethelm . das

Spezialgeschäft
der Dame . Wilhelm -

Stundenhilfe 2x 1
wöchentl . aeluLt 1
Weilstr . 4 . Part .

Drei Putzfrauen ,
sauber u ehrlich
für täglich 5 bis

Stundenfrau ober
Halbtagsmädchen
tn gepflegt . Eta -
Haushalt . am
liebsten nachmit¬
tags gesucht .

Müller . Idsteiner
Stratze Är . 3 .
Tel . 27935 .

6 Stunden in
Dauerstellung so¬
fort gesucht Näb
Rbeinstr 42 44

Pntzfrau .wöLentl .
3mal 3 Stunden
oormiktaas ges .
Dusch . Rosenstr .
Nr . 2 . 2 . 6 tot

3tur .benftau .teub .
u . zuverläst .. täg - | Mmliche $ erionro ]
sich von 814 bis
10 M zum Sahen »
putzen geiucht .

Emma Kluke .
Wäscheausstattg
Webergaste Nr . 1
fNast . ftos .s .

Jngenteurc . Tech¬
niker , Zeichner
zum . soforlia o
baldig . Eintritt
gesucht . Thon -
Werk Biebrich
Ofenbau E . m .

LiLriF ^ b - d .'Stunbeufrau 2 V
wöchtl . 2 Std . f.
Gust . Schiebeler ,
Gtaph .Kunstanft .
Adlersttatze 32 .

L Operateur , ein
Laborant , ein
Retuscheur evtl .

Putzfrau f. Büro
gesucht . Seien »
stratze 6 . zwei¬
mal in d . Woche

sofort gesucht .
A . Kämmer —
Le Bret . Mainz .
Gr . Bletche 24 .

von morgens 6‘ bis 9 Uhr .
Wer hilft b . leicht .

Gartensrb . Tel .
. Putzfrau gesucht .

Reg . - Rat Ero -
menger . Rüdesh .
Stratze 11 3 r .

26630 . Angebote
unt . K 12947 an
Anzeteenfrenz .
Wiesbaden .
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